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Der Kampf um Moskau!

aenarrn: wuroe, utr I. Internationale . --r - 1CR4
ferenz dieser MarxistischenInternationale fand l ^ tz
non Arbeitervertretern der meisten europäischen
Nationen beschickt, in London statt und sollte den An-
sang einer internationalen Arbeiterbewegung oedeu-
ten Doch schonreinige Jahre später, 1872, zerfiel diese
MarxistischeInternationale infolge de» von innen
heraus entstandenen Widerstände und ^ chwierig-e ten.
Abgesehen vom Deutsch-Französischen Krieg 1870 71.
der die Beziehungen zwischen zwei 5iauptbestand,erlen
der 1. Internationale zerschnitten hatte^ waren es vor
allem die russischen Mitglieder lener Ei ^ ationale
dir 1872 auf der Konferenz im Haag die Internationale
sprengten und deren Auflösung bewirkten. Erst 8̂8.
waren die Beziehungen zwischen den verschiedensi.
nationalen sozialistischen Arbeiterorganistitioien ,
lebhaft geworden, dast die zweite, heute noch oestehende
Genfer Internationale unter Ehrung von Bebe
urrd Jauräs  errichtet werden konnte. Doch ar̂ ch diese
Internationale sollte sich keines ungetrübten Dasems
erfreuen. Wiederum waren es Russen, dre schon wam
rend des Weltkrieges ihren Austritt aus der Genfer
Internationale zuerst vollzogen, um sic dann spater
durch Errichtung einer neuen 3. Internationale von
außen her zu Fall zu bringen

Es ist interessant hier festzustellen, daß drê Russen
damals die Internationale von Marx Mm « cheit̂ r!.
brachten, weil sie sich das zentralistische Regiment von
Mari und Engels nicht gefallen lassen wollten . Heule
lieaen die Dinge umgekehrt. Heute muten die sell >.-
herrlichen Diktatoren der 3. Internationale , Lenin
und Trotzky,  den um Anschluß nackstuchendenOrgan,-
sationen der deutschen und französischen Sozialisten zu
eine völlige Preisgabe ihrer Selbständigkeit Moska^
gegenüber vorzunehmen.

Im März 1919 wurde die neue Internationale von
- re st kn und Le n i rr in Moskau gegründet um so¬
gleich'der bestehenden2. Internationale den schärfsten
Kampf anzusagen. Wahrend die Eenfer ^nternatio-
ide auf dem grundsätzlich demokratischen Standpunkt
ihrer Begründer stehen blieb und legKche Diktatur
seitens einer Minderheit, jeden blutigen - error. ver¬
wirft bekennt sich die neue Moskauer Internationale,
entsprechend der geistigen Verfassung eines lahrhun-
derielang durch Kosaken und sibirische Kerker unter¬
drückten Volkes, zu dem rücksichtslosesten Klastenkampf
der von einer Minderheit geführt, die Mehrheit „u
überwältigen und durch blutigsten Terror so lange zu
unterdrücken hat, bis die sogenannten kommunistischen
Ideale realisierbar seien.

Der streng zentralistisch durchgeführten .^rganisa-
tion der 3. Internationale , die schon die geringfügigste
Abweichung vom starren kommunistischenGlaubens-
doama als reaktionär und gegenrevolutionar brand¬
markt und jede entsprechende Äußerung brutal unter¬
drückt. ia mit dem Tode bestraft, soll sta) nun dre deut-
sckeU S . P . D., bevor sie gnädigst von „Väterchen
Trotzig in die Reihen seiner Garden ausgenommen
wird, bedingungslos beugen. Es sind nun nicht die
schlechtestenH. S . P .-Führer, dre sich, weil sie noch
cinen funken von Selbstbewutztsem und Ehrlichkeit
besitzen, mit Händen und Füßen gegen die von
Moskau drobende Militarisierung ihrer Parte und die
geistige Versklavung eines Teiles der deutschen Ar¬
beiterschaft wehren. Nicht m,t Unrecht haben dre Not¬
schreieD i t t m a n n s und C r i s p i e n s, die beide
ihren bisher Moskau anbetenden Parteifreunden ern
erschütterndes Bild vom russischen Elend vormalen, be¬
rechtigtes Aufsehen erregt und manchem rechts- oder
finksbolschewikischen Phantasten eine Illusion zerstörst
Wie sich nun die Massen der U. S . P . D. zu dem auf
e»eben und Tod entbrannten Streit ihrer Führer stel¬
len werden, ist noch unklar. Jedenfalls wi^ dre Ent¬
scheidung für die Gestaltung der deutschen Politik wie
ouch für die Entwickelung der internationalen Ar¬
beiterbewegung von erheblicher Bedeutung sein. An
einer Spaltung der U. S . P . D. ist kaum noch zu zwei¬
feln Die Meinungsverschiedenheiten zwischen denen
um Crispien. Dittmann. Hilferding und sogar Ledebour
und denen um Däumig, Stöcker Geyer. Braß sind so
arundsätzlicher Natur, daß ern ferneres harmonisches
Zusammenarbeiten als ausgeschlossen erscheinenmuß.
Braß. der wohl die Masten der U S P . D. im rhernisch-
westfälischen Industriegebiet hmter. sich hat. erborst m
der ..Belgischen Volksstimme" die Losung,der m
seiner Partei derart, daß̂ die „kleinbürgerlich« ••„«■.fl ‘WofurrnnririL der Ävl

„wirklich revolutionären" Führern auf ihrem Eanoss-
gang nach Moskau besinnungslos zu folgen. Doch > -
weit jetzt schon Meinungsäußerungen und Prestestlm.
men der bl. S . P .-Anhängerschaft vorliegen , schönen
die Dinge nicht so einfach zu liegen, wie sie sich Braß
in seinem verständlichen Wunsche, dre Eeschlostenhet
der Partei zu wahren, vorstellt. Zm Ruhrgebier. n
Berlin , im Eüdwest-Deutschland und rn Teilen -
deutschlands scheinen die Hoffnungen des ^ geordneten
Braß' in Erfüllung zu gehen. Dagegen durften m
Sachsen, Thüringen und in größeren Bezirken Nord¬
deutschlands erhebliche Teile der Mitglieder der U. S . P.
die Dioskauer Anmaßungen schroff ablehnen. Uber die
Verhältnisse in Süddeutschlandist noch kein klares Bild
zu gewinnen. .

In der deutschen Arbeiterschaft ist nun der! Kampf
um Moskau auf der ganzen Linie entbrannt Auch für
die Nicht-Sozialisten wird es von erheblicher Beoeu-
tung sein, ob sich die Masten der ll . S . P . >n völliger
Verblendung dem Moskauer Kommunismus verschrei-
öen oder ob sie beim marxistisch-demokratischen Sozia-
kismus verbleiben. Sind sie erst einmal Moskau ver¬
fallen, dann gibt es kein Zurück mehr und die furcht¬
barsten innerpolitischen Kämpfe und außenpolitischen
Verwicklungen stehen dem schwerleidendenund hart ge¬
prüften deutschen Volk bevor. Sollte es den imperia¬
listischen, militaristischen Gewaltherrschern ,n Moskau
gelingen, größere Teile der deutschen Arbelterscyaft an
ihr Schicksal zu schmieden und sie damit letzten Endes
in einen entsetzlichen Strudel mit hinabzurertzen, dann
erscheint die ohnehin trübe deutsche Zukunft schwarz
auf schwarz. Helfen wir alle, die wir den ganzen Ernst
und die große Gefahr dieser Entwicklungsmoglichkeit
erkennen, die gefährdeten Teile unserer Volksgenossen
von ihrem verhängnisvollen Schritt in dre astatische
Halbkultur abzuhalten, nicht durch rohe Gewalt , son¬
dern durch geistigen Kampf, durch Stärkung hohen
staatsbürgerlichen Verantwortungsgefiihls rn allen
Schichten der Nation!

Die bolfchewikische Friedensdelegation nach Riga.
mz. London. 9. Sem . (Drahtbericht .) Reuter meldet:

Die russische Delegation in London teilt .nntz ,bte Pon®c-
wikische Friedensdelegation sich unverzüglich nach Riga be¬
geben werde.
Der polnisch-litauische Streitfall vor dem Völkerbund,

mz. Paris . 8. Sept . Der ..Matin " meldet aus Lon¬
don : Der Völkerbund wird sich mit dem polinsch-litanlschen
Streitfall beschäftigen. Der Fall wird redoch dadurch
schwierig,  daß Litauen nicht Mitglied des Völkerbünde -,
ist. Es ist zweifelhaft , ob in diesem Falle der Wirtschafts¬
boykotte gegen Litauen angewendet werden kann, wenn die
Angelegenheit nicht gütlich beigelegt werden kann.

nz . Amsterdam. 9. Sept . (Drahtbericht ) Der ..Tele-
graai " meldet aus London : Von maßgebender « erte wird
mitgeieilt . daß Litauen  feine Ansprüche auf die Stadt
Suwalki  fallen läßt . Das Blatt meldet weiter dast der
Völkerbund  eine Erklärung an die Litauer gerichtet bat.
in der auf die gespannten Beziehungen  zwischen
Polen und Litauen hinaewicsen wird . Es wird . betont . dan
in dieser Frage der Völkerbund eingreifen mu»e und es

o 'trtoc.  iir .ln<rrij >TTlmPTi

Die litauische Regierung in Wilna.

Die italienische Arbeiterkrise.
W,T .-B. Rom , 9. Sept . (Drahtbericht . Stesani .) Der

gestrige Tag ist in Rom vollkommen ruhig  verlaufen.
Ingenieure , die Werkmeister und das Verwaltungsversonal
der Fabriken weigern sich, mit den Arbeitern gememschart-
liche Sache zu machen. Die Blätter begrüben dre Aufnabme
von Verhandlungen zwischen den Arbeitgebern und den
Arbeitern . Die Regierung beabsichtigt nicht, dre eine oder
andere Partei zum Nachgeben zu zwingen , aber ne bat re
strengsten Anordnungen getroffen , dab die Rübe und die
Ordnung im Lande nicht gestört werden.

Zusammenstöße in Triest.
mz. Paris . 9. Sept . (Drahtbericht .) Wie das ..Journal"

aus Turin meldet , ist es in Triest  der der Beisetzung der
Opfer der letzten Tage zu Zuiammenstotzen gekommen. Es
kam zu einem vierstündigenF  e u e r a e f e lb i swstchen
Truppen und Manifestanten , wobei 2 Personen getötet um
o verwundet wurden . Die Stadt ist mititarrslb belebt.

Die Streikdrohung der englischen Bergarbeiter.
W T -B Paris . 9. Eevt . (Drahtbericht .) Wie der

..Matin " aus „London meldet , hat der Eewertschattskongtey
eine Entschließung gegen dre Wetgerung ^Regierung  angenommen , die russrsaren Delegierten nam
England zuzulassen. . .

mz. London, 8. Sept . (Savas .) Der K o n g r e b d e r
T r a d e - U n i o n in Portsmouth  faßte emstlmmig
eine Entschließung, in der er die e,wrderungen ^ Berg¬arbeiter für berechtrgt und vernünftig erklärt und brnzufugi,
dab sie umgehend befriedigt werden sollten. ,

Der Vollzugsausschuß der Bergarbeiter berief eine
nationale Konferenz der ctVbeleaierten  für morgen abend nach Poitsmoutv ein.
um den Bericht über die Verhandlungen mrt der Regierung
und deren Ergebnis zu hören.

Drohende ausländische Kontrolle des deutschen
Funkverkehrs.

mz. Berlin . 9. Sept . Dem RelLspostmimsterium ging
eine Mitteilung zu. dag die fr anr oi ri me Funken-
aeiellichaft  Cdn 'pa.eiPie Generale de ^ tJ.û ,rapine ^
sana Ä in Paris Anspruch auf Herausgabe der deutschen
Funkstation Eilvese  der Hannover erbebt . Drele
Forderung wird damit begründet , daß die Hochfreauenz-
maschinen-A.-E . Berlin im Jahre W 2 emer fraiyosychen
Gruppe Äuslandspatente des Profe,sors G old schm: r d t
auf Überbrückung großer Entfernungen mittels voch-
freauenzmaschinen verkauft und ihr außerdem das Recht au
die übernadme der deutschen Eroßstatlon Ellvese bis zum
81. Dezember 1914 einraumte . Infolge des Krieges komite
die französische Gesellschaft ihr Recht, dre Funkstation Eil¬
vese zu übernehmen , nicht ausuben . Unter ^ 5MUN8 au)
8 L99b des Friedensvertrages verständigte ledoch Frank¬
reich die deutsche Regierung von dem l̂ll ^ ^ akratttretenPetz frooliäion Polli'oöbö unb bio fL6nzoslsä)k ELlklliwofl
ball sich für berechtigt , gegen Entschädigung die deutsme
Großstation zu übernehmen . Durch diese Sachlage kam die
Reick stelegravbenverwaltung.  ohne derei.
Kenntnis 1912 den Franzosen durch eine private Verein¬
barung ein in die deutschen Verkebrsinteressen eingre' feiides
Reckt eingeräumt worden ist. in eme a über o i öentl ick
schwierige Lage,  da die Großfunkenstatlon Eilvese rn-
zwilchen in den öffentlichen Telegraphendlenst eingestellt
worden ist. Das Reichspostministerium ist rn Gemeinschaft
mit den übrigen Reichsministerien rn eine Unterwchuna des
Vorfalles , der auch nvcki, das Reichskabinett beschäftigen
dürfte , eingetreten und böfft . daß auf dem Wege von Ver¬
handlungen mit der französischen..Gesellschaft dre dem deu.t-
fchen Funkverkehr drobende ausländische Kontrolle noch in
letzter Stunde abgewendet werden kann.

eüUUtl vvvv«.*.*, .... " ,
kränkelten Führer" und Befürwort^
der Moskauer Bedingungen von den
.hellerem Blick" beglückten revolutwndren
jach zum Schrott geworfen wur.M , -- um,

v.\z.  Kowno , 9. Sept . Wie das Litauische Preßebureau
mrtteilt , wird die litauische Regierung ihren Sitz in den
nächsten Tagen nach W i l n a . der Hauplstadt Litauens , ver-

. Englands Verhalten gegen Wrangel.
IV. T .-B. Moskau . 8. Sept . (Durch Funkspruch.)

Kamenew  bat sich an Lloyd George  gewandt mit der
Frage , wie die englische Regierung sich nach der Anerkennung
Wrängels durch die sranzösische Regierung zu der ersteren
verhalte , ob England vielleicht für die Angriffe Wrangels
verantwortlich sei. und ob England sich vielleicht verpflichtet
füble , in Anbetracht seiner trüberen Schritte zugunsten
Wrangels neue Maßnahmen zu feiner,Unterstlitzung zu er¬
greifen . Llovd George  erwiderte , daß die engltzche Regie¬
rung die Absicht babe . die Kampfbandlunaen . in Osteuropa
zu beenden und nur die persönliche Sicherheit >der in. der
Krim befindlichen Truppen und Flüchtlinge garantieren
wollte. England habe nie die Absicht gehabt , die Knm .von
Sowieirußland zu trennen oder Wrangel die Herrschaft über
die Krim vorzubehalten.

Saarfragen vor dem Völkerbund.
mz. Saarbrücken , g. Sept . (Drabtbericht, ) Der .Be¬

amtenbund des Saargebietes hat im Verein mit den Eisen-
babnergewerkschaften wegen des von .der Regierung er¬
lassenen Beamten st atutes  eine Eingabe an den
Völkerbund  gerichtet . Dem Vernehmen nach wird der
Völkerbund am 16. September über die Demii.non des saar¬
ländischen Mitgliedes der Regierungskommlstlon . Herrn
Alfred v. Bock , und damit auch über die Beamtenfrage des

-aargebietcs verhandeln.
Die interimtioErale Donaukonfercnz.

^ Paris » 8. Sevt . (Hava ^ ) Die MternationaleDonier >. ar.  die bentr rrn Ministerium des Äußern zu-
^ renWar. um lche HrWtÄ des Gnmstfs  J&w Donauver-

decMn chU s &TW r S & n a des von
.dnWiWrr AbsTnAr.g sorzSleLtsn.D-orsch.laTS.
st/ErrirnnA cz?. 15 . h. SJ . wird, *$-#i W

Der Mittellandkanal.
mz. Berlin . 9. Cevt . (Amtlich .) . Gestern vormittag

empfing der Reichskanzler  M Beisein des Reichsver-
kebrsministers die Wirkt . Geh. Rate Boden  und Koch
sowie den Ministerialdirektor Münzer  die im Namen
der Regierungen von Anhalt , Braunschw.eig. Bremen.
Oldenburg . Sachsen uud Thüringen deren Wunsche bezüglich
der Frage der Fortsetzung des . Mit .tellano-
t n n q 1s oortruaen . Sie baten dio Neichsregierung , die
Kanalfrage als eine Sache des Reiches zu betrachten, schon
vor der Übernahme der Wasserstraßen durch das Reich die
Vorarbeiten für die Fortführung und Vollendung des
Mittellandkanals in Angriff zu nebmen und dabei den -ge¬
samten volkswirtschaftlichen Interessen und insbesondere der
Bedeutung des mitteldeutschen Industriegebietes durch Be¬
rücksichtigungder Vorschläge für die südliche Lmienfuhru 'm
im tzuae Bernburg -Leipzig Rechnung zu tragen . Der Rerchs-
uerkebrsminister betonte unter Billigung des Reichskanzlers,
daß die Reichsregierung in ihren Entschließungen frei und
unvoreingenommen an die Prüfung Projekte herantreteil
werde Die Angelegenheit solle möglichst benbleunigt werden.

w T „b  Berlin . 8. Sept . Der Mittellandkanalaus-
kchuß der Landesveriammlung .bat die Vorlage der Regie¬
rung . die sich für die Mittellinie entschied, mrt großer Mehr¬
heit angenommen.

Abwanderung ans der Zuftizverwaltung.
fw. Berlin. 9. Sept. ..Im Sauptausschuß der.preußischen

Landesveriammlung erklärte der 3n st i z m i n i st er .daß
die Reicksbebörden einen großen Teil der lungeren Richter.
Assessoren und Referendare durch außerordentlich günstige
Angebote der preußischen Justiz entzogen und in die Rerchs-
vcrwaltung übernähmen , Referendare erhielten auf diese
Weise in sehr kurzer Zeit feste Anstellung und ruckten ver-
bältniLlNäßig schnell in die etatsmaßlgen Stellen der Regie-
nm *®8ne «in . Rack, dem Besoldungsgesetz würden in
PrM ^ l chk« Jünger der Justiz spätestens nach fünf Jahren
angUellt . sine Verbesserung , die aber die Abwanderung

-« Ät LenÜgend verhindere.

s
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Wiesbadener Nachrichten.
Koks« und Kohlengewinnung aus Asche.

Unsere Erfinde : sind bei der Arbeit , zur Lösung der
Kohlenflüge bezw. zur Linderung der Brennstoffnot ihr
Menschenmöglichstes beizutragen . So wurde dieser Tage be¬
richtet . datz bei dem Patentamt in Berlin von einem Wies¬
badener  eine Erfindung angemeldet worden sei, die für
die Allgemeinheit sowohl wie für die Industrie nach dem
Urteil von Fachleuten von weittragendster Bedeutung wer¬
den dürfte . Es handelt sich dabei um die rationelle Aus¬
nutzung bestehender Wasserkrastanlagen  und der
daran angegliederten Elektrizitätswerke , wodurch unerschövt-
liche Wärmequellen erschlossen und insbesondere die Länder,
die über grobe Wasserkräfte verfügen , hierdurch in hohem
Mab von dem Bezug der Kohle frei werden.

Jetzt wird der ..Köln . Ztg ." über eine andere evocke-
machende Erfindung herichtet , nämlich der Koks - und
Kohlengewinnung aus  Asche . Es beißt in der Zu¬
schrift: Unermüdlicher Jngenieurtätigkeit ist es gelungen,
ein selbst in Fachkreisen größtes Erstaunen erregendes Ver¬
fahren ausfindig zu machen, um die in den Feuerungs¬
rück ständen (Asche ) enthaltenen Brennstoffe wieder zu ge¬
winnen . Der Allgemeinheit dürfte kaum bekannt sein, daß
die Aschen noch 10 bis SO v. H. und mehr unverbrannte Be¬
standteile (Koks und Kohle ) enthalten , die bisher der Brenn¬
stoffwirtschaft zum allergrößten Teil verloren gegangen sind.
Um welche beträchtlichen Brennstoffmengen es sich dabei han¬
delt , zeigt folgende Überlegung : Der Koblenverbrauch
Deutschlands betrug im Frieden rund 150 Millionen Tonnen
jährlich . Rechnet man jetzt mit nur 100 Millionen Tonnen
Koblenverbrauch und einem Aschenentfall von etwa
LO Millionen Tonnen , so ergibt sich eine Meng« von minde¬
stens 5 Millionen Tonnen unverbrannrer
Brennstoffe in den Aschen. Die Reichseisenbahnen allein
verbrauchen etwa Io Millionen Tonnen Kohle jährlich : dem
entsvricht ein Aschenentfall von etwa 2K> Millionen Tonnen
und eine Menge daraus wiederzugewinnender Kohle von
etwa 1 Million Tonnen , das find 100 000 Eilenbahnwagen¬
ladungen . Die Nutzbarmachung der in den Feuerungsrück-
ftänden enthaltenen Brennstoffe ist daher von allergrößter
Bedeutung für alle industriellen Unternehmungen . Gas¬
anstalten . Elektrizitätswerke , die Schiffahrt uiw. Rach dem
neuen , von Fried . Krupp , Aktienge'ellschaft Grusonwerk. in
Magdeburg -Buckau. während letzten Jahres durwaebil-
deten und praktisch erprobten Verfahren wird die Asche —
im Gegensatz zu älteren und neueren Naßrerfabren — auf
trockenem Wege in ihre Bestandteile : Schlacke, Koks und
Kohle zerlegt . Es wird kein Waller oder irgend eine andere
Flüstgkeit angewandt , und die Brennstoffe werden im trocke¬
nen Zustand gewonnen , fo daß sie ohne besondere Trocknung
verfeuert werden können. Auch die feinen Brennstoffteile
werden dabei ausgeschieden und können verwertet werden.
Das Verfahren beruht auf den magnetischen Eigenschaften
der eisenhaltigen Schlacken. Es ist vom Grusonwerk zum
Patent  angemeldet worden und die Anmeldurg ist vom
Patentamt vor einiaen Wochen im ..Reichsanzeiger " rer-
ösfentlicht worden . In den heutigen Zeiten größter Rrenn-
stoffnot verricht dieses neue Verfahren von ganz hervor¬
ragender Bedeutung , besonders für die Volkswirtschaft
Deutschlands , zu werden.

— Eine Warnung vor unberechtigter Annahme von
Kriegsteuerungs - und anderen Bezügen ans der Staatskalle
erlassen die Behörden . Änderungen in den persönlichen und
Familienvevhältnissen sind zum Teil von Einfluß auf die
Zahlung der Kriegssteuerbezüg « oder anderer Bezüge. Sie
müssen unverzüglich und ohne Aufforderung auf dem vorge-
jchriedenen Dienstweg ongezeigt werden . Entstehen Zweifel,
ko ist bei der zuständigen Kalle , dem zuständigen Vorgesetz¬
ten oder der höheren Stelle anzufragen . Gewarnt wird auch
in solchen Fällen vor einer vorzeitigen Verausgabung der er¬
haltenen Summen . Zu Umecht vereinnahmte Summen find
in allen Fällen zuvückzusahlen und können den Empfängern
nicht belasten werden . Es liest deshalb im eigenen Jnterelle
der Beamten , daß sie bei Annahme der Gelder die nötige
Prüfung rechtzeitig vornehmest.

— Die Bekämpfung der Maul - und Klauenseuche. Aus
Berlin  wird uns gemeldet : Im Hinblick auf die rasche
Verbreitung der Maul - und Klauenseuche (die bekanntlich
gerade auch im Landkreis Wiesbaden  so großes Un¬
heil angerichiet bat . Schriftl .) und der durch sie hervorge¬
rufenen Schäden hat im Ministerium für Landwirtschaft am
4. September 1920 unter Beteiligung sämtlicher Regierungs-
Ed Veterinärräte der Vorsteher der bakteriologischen In¬
stitute . der Landwirtschaftskammern und sonstiger aus dem
Gebiet der Eeuchenforschung tätigen Sachverständigen sowie
unter Zuziehung der Vorsitzenden des preußischen Tierärzte-
kammerausschull«« und des Reichsrerbands der praktischen
Tierärzte eine Beratung über geeignete Maßnahmen zur
Bekämpfung dieser Seuche stattgefunden . In der Beratung
wurde bauvtsächlich beschlossen. zur Vermeidung der Todes¬
fälle durch die Seuche das in Bauern geübte I m o f v e r -

Wiesbadener Tagblalt.
fahren  in geeigneter Weife zur Anwendung zu bringen.
Zur Durchführung des Verfahrens sollen sämtliche praktischen
Tierärzte berangezogcn werden.

— Auslösung der Reichsstelle kür Schubverforgung.- Da
der gegenwärtige Stand der Schuhversorgung einen weite¬
ren Abbau  der öffentlichen Bewirtschaftung gestattet , hat
sich das Reichsroirtschaftsministerium entschlossen, die Reichs-
stelle für Schuhrer orgung aufzulö ' en. Wie uns aus Berlin
gemeldet wird , kommen für eine behördliche Verteilung
gegenwärtig nur noch das gebrauchte Militärschubwerk und
das von der Altleder -Verwertungsstelle E . m. b. H. herge¬
stellte Dchubwerk in Betracht , da die Zwangswirtschaft für
neues Schuhwerk bereits feit dem August 1919 aufgehört bat.
Seit dem 1. September ist den bezeichneten Stellen die Ver¬
teilung des von ihnen bergestellten . bezw. beschämen Smuh-
werks in der Weise übertragen worden , daß die Reichs-
schuhVersorgungE . m. b. H. das von ihr beschaffte Schuhwerk
und die Altleder -Verwertungsstelle E . m. b. §>. das von ihr
hergcstellte und sämtliches gebrauchte Militärfchubwerk selb¬
ständig verteilt , und zwar unter Aufstcht einer besonderen
Sachverständigenkommission.

— Die Reichsmietsteuer . Aus Berlin wird berichtet : Die
Iieichsregierung hat einen Entwurf über die in letzter Zeit
auch hier viel erörterte Mietsteuer dem Reichsrat und dem
Reichstag zugehen lallen . Darnach soll die Mietssteuer auf
etwa 15 v. H. der Miete nach dem Stand von 1914 festgesetzt
werden . Die endgültige Höbe wird von den Beschlüssendes
Reichstags abbäugen . Die Gemeinden werden das Recht
haben , zu der Mietssteuer Zulschfföge zu erbeben. Wann diele
Mietssteuer in Kraft treten wird , steht noch nicht fest. Die
Hohe der Kommunalzuschläge dürfte noch abhängig sein von
den endgültigen Beschlüssen über den Ebarakter dieser
Steuer : es wird geltend gemacht, daß es stch um eine ausge¬
sprochen soziale Hilfsorganisation gegen di« Wobnungsnot
handelt , dementsprechend soll die Reichswsttsteuer außer¬
halb der gesetzlichen Bestimmungen über di« Berechtigung der
Gemeinden , Zuschläge zu dieser Steuer zu erheben , gestellt
werden.

— Die Einfuhr von Korkerreuanillen nicht gesperrt.
Nach einer Mitteilung des Reichswirtschaftsministers an die
deutsche Auslandsarhcitsgemeinfchait in Hamburg wurde
von diesem angeordnet , daß di« von der Außenhandelsstelle
für die Korkindustrie beschlossene Einfubrcherre für Kork-
erzeugnill« im Jnterelle der Aufrechterbaltung freundschaft-
licher Handelsbeziehungen mit Spanien nicht durchgefuhrt
wird.

— Die Frage der Ersatzforderungen für Revolutions-
fchäden. Die EniWLdigung für die während der Revolution ?-
Vorgänge im IaHr -e 1919 verursachten Schäden (dre im Klen¬
gen N-ezirL erfreulicherweise rveni-ger in Froge kommen.
Schriitl .) erfolgt , wie die Rerchsregierung nitteilt . aut
Grund des Gesetzes über die durch innere Unruhen ver¬
ursachten Schäden vom 12. Mai d. I . Die Einsetzung der tm
Gesetz vorgesehenen Ausschüsse wird zugleich mit der Ber-
Lfientlichung der Ausfübrungshestimmunoen zu dem Gesetz
erfolgen , das zurzeit dem Reichsrat zur Genehmigung nor-
lieat . Die endgültige Entschließung über die Frage der Er-
satzsorderungen wird dabe -- in kürzester Frist  getroffen
werden können. Bis dabin einer einzelnen Gattung Ge¬
schädigter Vorschüsse zu leisten , ist die Reichsregierung nicht
in der 2*8*^^ Darlehnskallenfchein zu 1 M . mit den Aus¬
maßen 6X9 Zentimeter ist auf Wällerzeichenvanier mit
Biernaßmußer gedruckt. Beide Seiten enthalten eine gegen
die bisberiae wesentlich veränderte Zeichnung Di« neuen
Scheine dürften bald ausgeaeben werden , doch bebakten vor¬
läufig wohl daneben anb di« bish - l̂gen noch Gültigkeit.

— Deutsche demokratische Partei . Es sei auch an dieser
Stell « auf di« heute Freitagabend 814 Ubr in der Auia des
Lvzeums 2 am Bolevlatz itattfindende öffentliche Versamm¬
lung bmgewiesen . in der Herr D". Stahl über das Tbema:
Geben wir dem finanziellen Zusammenbruch entgegen?

sprechen wird . Herr Dr . Stobl wird in seinem Vortrag auch
kurz einige der wichtigsten Steuerfragen berühren , m daß der
Besuch allen Venökkeruimsschichien dringend empfohlen wer¬
den kann. Es wird sich dem Vortrag eine freie Aussprache
auschlicßen.

— Der Bund deutscher « erkedreuerelne hält leine diesjährige Haupt¬
versammlung am 18. und 19. September in Karlsruhe ab.

— Iustizperfonalien . Der L- ndgerichtsrat Lau; -US Trier ist zum
1 Oktober in gleicher Eigenschaft an das hiesig- Landgericht versetzt. -
Der seitherige stellvertretende Handelsrichter Kaufmann Jakob Staadt
dahier ist zum Handelsrichter und der Kaufmann Rudolf Jentsch  in
Diebrich zum stellvertretenden Handelsrichter ernannt.

Bordericht« über Kunst. Borträge und Derwandtes.
* Residenz-Theater . Am nächsten Mittwoch geht als erste diesjährige

Serblineutzcit Die Frau von K- rosin". Operette in drei Akten von Rudolf
strank Musik von Toni Thoms , erstmalig hier in Szene . Das Werk, das
bereits von einer Reihe namhafter Buhnen zur Aufführung gebracht wurde
und dielen Winter noch in Berlin herausk - mmt, hatte überall einen durch-
lcklaaenden Erfolg bei Publikum und Presse zu verznchnen . Ter Komponist
ist bereits hier eingetrofsen . die Proben sind unter feiner Leitung in

vollem EHolr̂ nterhaltungsabend . Rach längerer Pause findet am nächsten
Men -ü"-> nieder «in b e i t e r e r Bolksunterbaltungsabend nutzer Abonne-

(42. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Das Haus mit den Engeln.
Roman non Emma Saushoker -Merk.

Sein Ziel , es heißt Lilly ! dachte Renata.
Sie hatte wohl beobachtet, wie gespannt seine Züge

waren , als er nach der Familie Jadorf fragte . Bis
zum Frühstück hatte er seine Unruhe beherrscht. Nun
mußte er hören , was ihm am meisten am Herzen lag.
Und als Renata dann erzählte von der großen Krise,
die über das Geschäftshaus hereingebrochen war , daß
sie vor dem Bankerott gestanden hatten , da sprang er
hastig auf, konnte seine Erregung kaum bemeistern.
meistern.

. „Unheimlich, unheimlich ist das !"
Er brachte den Satz nicht zu Ende. Er dachte nur:

Unheimlich, wie auch hier wieder mein Glück mich trägt,
hinauf den Wellenberg ! .

Als er dann hörte , daß auch Lilly eine große Ent¬
täuschung erfahren hatte , daß der Offizier , dem sie ihre
Gunst geschenkt zu haben schien, ihr den Rücken gekehrt
und sich einer anderen zugewendet hatte , sobald die
Firma schwankte, da lachte er leidenschaftlich aus.

„Seid ihr noch zusammengelommen ? Habt ihr ver¬
kehrt?" stieß er hervor.

Mutter und Tochter tauschten einen verlegenen
Blick. Es fiel .ihnen nun beiden schwer auf das Herz,
was wohl Alexander zu dem bösen Klatsch über die
Schwester sagen würde . Wie Angst vor dem Bruder
überflog es Renata . Aber sie sagte rasch:

„Hast du nicht uns beiden befohlen, uns nicht mehr
an die Hochmütigen zu wenden ?"

„Ganz recht! Ganz recht!" murmelte er. „Wenn
sie mich nicht bitten , zu kommen, dann gehe ich auch
nicht mehr hin !" sagte er dann . „Aber ich denke, ich
bin nun eine Nummer geworden !" fügte er stolz hinzu.
„Man wird sich meiner erinnern I“

Ja . sein Ziel war Lilly!
Wie der Gedanke an sie es gewesen, der ihn zu

seiner verzweifelten Tat getrieben , der ihn in die Ferne
gejagt , der ihn vorwärts , vorwärts geschoben, ihm
Mut und Kraft gegeben, sich emporzuarbeiten , alle
Schwierigkeiten zu überwinden , so war es auch nun
das Verlangen nach ihr , das ihn mit glühender Sehn¬
sucht heimtrug in die Heimat.

Oft wußte er nicht mehr , ob es Haß oder Liebe war,
was ihn zu diesem Mädchen hinzog. Ob er sich an ihr
rächen, sie demütigen wollte , mit einem Lachen sich von
ihr wenden würde , wenn sie einmal vor ihm stand
und ihn freundlicher anblicken würde als einst oder ob
in ihrer Gegenwart dennoch das alte Begehren nach
ihr ausflammen müßte ? Er wußte nur , daß er Ee-
uugtuung brauchte, daß er sie zwingen wollte, an ihn
zu denken, daß es eine Abrechnung zwischen ihnen
geben sollte, daß seine Zukunft , sein Bleiben oder sein
Weiterleben in der Fremde von ihrer Entscheidung ab¬
hing.

„Frage mich nicht, Mutter !" das war stets seine
Antwort , wenn sie bittend sagte: „Nicht wahr , du gehst
nicht wieder fort ?"

Es traf ihn schwer, als er hörte , Lilly sei noch f«
der Schweiz. Wieder ein Aufschub, ein Hinwarten,
das er kaum mehr zu ertragen vermochte! Am liebsten
wäre er natürlich hingefahren , um sie in einem Hotel
aufzusuchen und sofort sein Schicksal in ihre Hände zu
legen. Aber dagegen wehrte sich sein Stolz . Hatte er
es sich nicht geschworen, ihr nicht mehr nachzulaufen!
Nun war er nicht mehr der ».bescheidene kleine Ange¬
stellte, der froh sein mutzte, wenn sie ihm Eckhör
schenkte!

Er merkte ja an der Art , wie die Leute in der
Heimat ihn grüßten , daß seine Stellung in der Welt
sich verändert hatte , daß er als ein Erfolgreicher angc-

. staunt wurde.

Dlorgen-AusgaSe. Erstes Matt . Nr. 423.
nent Im Wintergarten statt . Er ist der Leitung gelungen , zu diesem Abend
Max Hofpauer , den gemüt» und humorvollen Bortraarmeister au» München,
-u gewinnen.

Wiesbadener DergnLgungsbvhnen und Lichtspiele.
» Im Mufic-S - ll (früher R - ichrhall -nth-ateil findet gegenwärtig ein

Gastspiel Karl Echerbers statt , eines Universalkünstlers , wie man ihn wohl
nicht wieder auf bunten Bühnen antrifft . Was Karl Echerber bietet , ist
ocn solcher Eigenart und Schönheit , datz man nur Worte allseitig ! An¬
erkennung und Bewunderung für ihn hat . Dar Theater ist natürlich
ollabenruch überfüllt , Nutzer Karl Echerber sind noch sechs erstklassige
Barietbkräfte ve-vflichtet und wird somit den Besuchern ein lebr interessantes
Programm geboten.

Aus dem Vereinsleben.
* Das Siingerguartett „Eintracht"  begeht am nächsten Emintag,

lL. September , von nachmittags 3 Uhr ab im grotzen Festsaals des Katbol.
Gesellenhauses sein IS. Stiftungsfest , bestehend in Konzert und Ball . Das
reichhaltige Programm weist u. a . Ehöre auf von W. Jahn (Rheingauer
Wein ) , „Zwei Blümelein " (Pauli ), „Morgenlied " (Bertram ) usw. Auch
für die tanzlustige Jugend ist gesorgt . . . .

* Der Jugendverein und -klub „Siegfried"  sowie Mädchenabtei¬
lung besuchen am kommenden Sonntag das vom Bund deutscher Juaend-
"e-eine reranl "äte l-est in ^ ' -be-g. m-lchea vom Posaunenchor dP: Rrng-
kirche unterstützt wird . Treffpunkt 6.45 Uhr am H- uptbahnhof.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
«1. Hochhelm, 8. Sept . All- Mittel , die der Magistrat bi- jetzt an-

wandte , um die Wohnungsnot  zu tzefcitigen. haben nicht den ge¬
wünschten Erfolg gebabt . im Eegentell , di/ Berhältnisse spitzen sich immer
mehr zu. Zur Feststellrrng der tatsächlichen Verhältnisse im Wohnungs¬
wesen hat der Magistrat nun einen Beamten beauftragt , ein Wohnungs-
'ataster anzukegen und zu diesem Zwecke alle Räume zu besichtigen. Alle
Hausbesitzer und Mieter haben dem Beauftragten jede gewünschte Auskunft,
die zur Feststellung dient , zu geben, sowie ihm zu jedem Raum ungehindert
Zutritt zu gewähren.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Handwerker - und lkewcrSevcrbanb fSr den Untertaunuskr «!».

— Hahn i. r „ 8. Sept . Der Handwerker- und Eewerbeverband für
den Untertaunuskreir hatte vor kurzem leine Mitglieder zu einer Vsr-
ammlung (Kreigvsrsammlung ) nach Hahn  in das Gasthaus „Zum

Taunus " eingeladen . Der Vorsitzende Herr Schornsteinfegermeister Epengler-
Wehen «röffnete die Versammlung und begrützte die Anwesenden. Nach
Verlesung des letzten Lersammlungsprotokoll » durch Herrn Geschäftsführer
Dieter - Wiesbaden  erstattete der Vorsitzende seinen Jahresbericht,
In dem vor allein die Reu - und Lmorganisation erörtert wurde , wie sie
lich in dem dieser Tage mitgeteilten Zusammcnschlutz des Handwerks im
Eewerbevercin für Nassau ergibt . Di« Verbandsmitglieder innerhalb
eines Kreises bilden nun den „Handwerker - und Eewerbeverband ". Wenn
bis jetzt der Anschluß der Innungen in unserem Kreise noch langsame Fort¬
schritte macht, so ist dieses darauf zurückzuführen, datz dieselben erst gebildet
wurden bezw. noch In der Bildung begriffen sind. Bis jetzt haben sich die
Bäckerzwangsinnung mit SS Mitgliedern und die Müllerzwangsinnung mit
38 Mitgliedern angeschloffen. Mit den anderen schweben Verhandlungen.
Aus dem Geschäftsbericht des Herrn Geschäftsführers D I e k e r - Wiesbaden
iei nachstehendes mitgeteilt : Im abgelaufensn Geschäftsjahr wurden in der
Geschäftsstelle zu Wiesbaden Insgesamt 3g mündliche Auskünfte , di« sich
kauptfächlich auf das bürgerliche Recht und die Eozialverficherung (R . V . O.)
rerteilen . erteilt . Schriftliche Anftogen wurden insgesamt lS beantwortet.
Mitglieder wurden in 21 Fällen gerichtlich in Zivilprozetzsachen vertreten.
Die Mebrzahl der Fälle betras Mitglieder der Eewerbevereine zu Vocken-
bausen , Walsdorf und Idstein . Im September ISIS wurde der glückliche
Gedanke zur Tat , >dcn Mitgliedern durch dis Abhaltung von Sprechtagen
in Idstein und Langenfchwalbach dis Benutzung der Einrichtung wesentlich
zu erleichtern und dadurch das Ganze zu fördern . Mit einigen kleinen
Änderungen wurden die neuen Satzungen einstimmig angenommen . Der
Haushaltsplan für das laufende Jahr b- Ianziert mit 1900 M. in Einnahmen
und Ausgaben . Herr Tüncher- und Malermeister Fuhr -Langenfchwalbach
erstattete den Kaffenberichtj es ist ein Kaffenbestgnd von 818.44 M . zu
verzeichnen. Als Mitgliederbeitrag der angcfchloffcnen Eewerbevereine,
Innungen ufw . wurde 1 M . festgesetzt. Für das laufende Jahr soll ein
Betrag von 75 M . an das Handwerksamt abgeführt werden . In eine Kom-
mifston für Preisabbau  werden folgende Herren vorgefchlagsn:
Schmiedemeister Mans -Kemel, Bäckermeister K. Junior -Idstein , Schreiner¬
meister Alfred Heimer -Vockenhaufen, Tünchermeister Fuhr -Langenfchwalbach,
Dachdeckermsister Fr . Barthel -Idstein , Spengler und Gastwirt A. Junior-
Idstein , Schloffermeister Stiefvater -Langenschwalbach, Wagnermeister A.
Kugelstadt-Wehen , Mühlenbetztzer W. Herdling-Wehen . Aus der Wahl
zum Zentralvorstand gingen die Herren Buchdruckereibesitzsr Erandpierre-
Jdstsin als Vertreter und Echorsteinfegermeister Spengler -Wehen als Stell¬
vertreter hervor . Als Ort der nächsten Mitgliederversammlung wurde
Idstein bestimmt. Herr Lehrer Landfiedel-Langenschwalbach stellte den An¬
trag , mit der Kreiswirtschastsgefellschaft in Verbindung zu treten und
dahin zu wirken , die Handwerker mit Rohstoffen zu befriedigen . Der An¬
trag wurde angenommen . In einer der Mitgliederversammlung vorausge-
gangenen Ausschutzsitzung wurde die V o r st a n d s w a h l vorgenommsn,
die folgendes Resultat hatte : Schornsteinfegermeister Spengler -Wehen
l . Vorstiender , Schreinermeister Wolsf-Vockenhausen 9. Vorsttzender, Lehrer
Kloes -Wehen Schriftführer , Malermeister Fuhr -Langenfchwalbach Kassierer,
Dachdeckermeister Fr . Barthel -Idstein und Drechslermeister A. Leichtfutz-
Walsdorf Beisitzer.

Mordversuch und Selbstmord.
fd . Bretzenheim , 8. Sept . Ein Kellner , der erst vor einiger Zeit bei

einem Selbstmordversuch aus dem Rhein gerettet worden ist, schätz auf jewc
Schwester und seine Stiefmutter , die er am Arm verletzt«, und tötet » sich
durch einen Schutz ins Herz.

Di - Beerdigung der Opfer der Erwerbsloseniumults.
f <2. Frankfurt a . M., 8. Sept . Zur Teilnahme an der Beerdigung der

Opfer der Erwerbslofentumulte sammelten sich etwa 299 Erwerbslose mit

Am klarsten aber fühlte er den Wandel , als er
eines Tages Kommerzienrat Jadorf begegnete, seinem
einstigen Chef.

Er ging nun viel in der Stadt spazieren, betrachtete
wie ein Fremder die alten Gassen, als sähe er nun
zum ersten Male ihre Schönheit, als müßte er jetzt
seine Heimat kennen lernen . Die Nüchternheit , die er¬
barmungslos kalte Zweckmäßigkeit amerikanischer Ar¬
beitsstädte hatte ihm erst den Blick geöffnet, ihn sehen
gelehrt . Nun konnte er sich stundenlang herumtreiben,
die riesigen Quadern der Porta Praetoria bestaunen
und sich in die versunkene Zeit der Römerniederlassun¬
gen zurückträumen, oder von der steinernen Brücke das
Stadtbild betrachten , durch den stillen Domkreuzgang
wandeln , die merkwürdigen Straßennamen lesen: den
roten Herzfleck, den roten Lilienwinkel , die blaue
Sternstraße , den Paradiesgarten . Er stand gern in
den Kirchen und hörte die feierlichen Klänge der Orgel,
er suchte die stillen Höfe, in denen man sich ganz zurück¬
versetzt glaubte in ein fernes Jahrhundert . Wie eine
Zuflucht war 's für sein ruheloses Gemüts hier erzählte
jede Mauer , jedes Fenster, jede Nische, jedes Tor von
dahingegangenem , längst verstummtem Leben, vor
Wünschen und Sorgen , von vergessenem Begehren , hie:
wurde auch sein heißes Herz frisdsamer.

Aber er war gleich wieder zurückgerufen in die
Gegenwart , gleich wieder aufgeschreckt aus der Ergeben¬
heit . als eines Vormittags auf dem Haideplatz gerade
vor dem berühmten Easthof zum „Goldenen Kreuz"
die wohlbekannte Gestalt des einstigen Prinzipals vor
ihm auftauchte . Jadorf schien ihm sehr gealtert , nicht
bloß um Jahre — um Jahrzehnte . Er ging auch nicht
mehr mit so wuchtigem Selbsibewußtsein wie einst,
hatte etwas von seinem fürstlichen Gebaren eingebüßt.
Als Alexander den Hut vor ihm zog, schaute er ihn
einen Augenblick prüfend an , blieb dann stehen und
begrüßte ihn mit größter Leutseligkeit.

Eortsetzun , folgt .)
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BriUantsolimuek
gleichviel welcher Art aus privater
Hand zu kaufen gesucht . Briefl.
Mitteilung erbeten unter Chiffre^
Z. 440 an den Tagbl.-Verlag.

Kaufe Brillanten
Gold- u. Silber -Gegenstände

Zahngebisse
Brennstifte , Thermokauter
ü ©®S @fl Wagemannstr. 21

Sitte gefL im eigenen Interesse auf Name
«— und . Hausnummer genau m achten.  —

Viel Geld!
verdienen Hausierer durch
Vertrieb eines in jedem
vaush . gebrauchten, ge¬
setzlich geschützt. Artikels.
Näh . Zietenrina 3. H. 2 I.
3uns . streb,. Kaufmann

sucht auf 5 bis 6 Monate3000 Mark
gegen bobe Zinsen zu
leiben. Off. u. O. 433
an den Taabl .-Verlag.

Zahngebisse »Holzbrandstifte . Platin -» Gold - und
Eilbersachen , Uhren , Schmuck, Pfandscheine
WI " Brillanten "WH

1 kauft als Fachmann höchstzahlend und gewissenhaft
8>o!d« u. Silverschmied e- Werkstatt M . Schiiflein
Obere Webergasse SV sBitte a. Hausnummer,, acht.t

NWS . MW . ÄM
w. von ersten Kapazitäten
des Tbeaterfaches , ver¬
möge ihrer Figur . Tem¬
peraments . seelenvollen
Mienenspiels , eine grobe
Zukunft in dem Bühnen-
fache zugesichert ist. bedar,
zu ihrer Ausbild , noch die

umme von 3—4Ö00 Mk.
Zelcker Kunstfreund od.
Freundin würde ihr

diesen Betrag gegen gutt
Verzinsung und baldige
Zurückgabe verschieben'?
lfehr wie lOfäche Sicher¬

heit ist durch eigene elea.
5-Zim.-Wohn . vorhanden.
Off, u. U. 442 Tugbl .-Vl.

Zahn bis6Ich
zahle

per
für Molzbreimsfiffe bis 75 Mk.
für Thermokamfer bis 150 Mk.

Ferner bitte nicht früher verkaufen:

Brillanten,
Platin , Gold - u. Silbersadien , Pelze,
Herren -, Damen - u. Hinderte !, etc.

bevor Sie mein Angebot ehört haben.
27 Wagemannstr . 27

llirOulllla | 4424 Telephon 4424.
Achten Sie bitte auf Namenu. Nr. 27.

Kaufe
All -Eisen, Metalle , Lumpen,

sowie Alt-Gummi.
JSSftt Chanadio 'wlcz
nü
Dli|t-ob.sonst,©runbjt.
eingefriedigt , m. Wasser,
zu pachten gesucht. Off.
mit Preisangabe unter
T. 437 Tagbl .-Verlag.

wmicht
Wer gibt

vorm. Unterricht in Buch¬
führung . Rechnen. Steno¬
graphie uiw.? Off. unter
8 . 44t  Tagbl .-Verlag.

Wer erteilt
slbwedWen Hnterridjt?

u. 3 . 435 Tagbl .-Vl
jtf . Französin eit . grdl.

Unterricht , bist. Kurie.
Off, u. W. 441 Tagbl .-Vl .

Fremdsprachl . Unterricht
u . Uebersetz. Adelbeid-
ftiafte 20. 3

Violm -Unrerrrcht
wird gründl . erteilt von
kons. geb. Lehrer . Rüdes.
beimer Stro hs 34. 2 l.
Met -Kursus

Gründl . Erlern . Filieren
u . Stopfen . Näheres bei
E . Bonnie . Friedrichstr . 28

Vorbereitung
für Engagements und Gastspiele . Partieen-

studium. — Klavier -Ausbildungsklasse.
Kapellmstr. Jantzen

Rheinstr . 34, G., P. r.

Unterricht im Schneidern
an eigener Garderobe. Anmeld, jederzeit.

DaseBst Zuschneide-Kurse. — Gründliche Ausbildung im
Schnittzeichnen sür Damen» u. Kindergarderobe.

Zuschnewe-SchuleH.Ochs-Müller
früh. KapeUenstraße3, jetzt Dotzheimsr Straße 106,

fMWm-©gfunöenj
Dameu-Ring

3 Brillanten u. 2 blaue
Steine , abhanden get.
Finder od. Ankäufer w.
zw. Auslösung um Adr.
geb. u. V 434 Tagbl .Ml ,

Ein kleiner junger
schwarzer Hund

auf Name Lur hörend,
entlaufen Wiederbr . erb.
gute Belohn, b Müller,
Am Römertor 7.

sAMi.WMlW»I
KsrdiüSSsl

(Weide u. Rohr ) feit , an
zu Fabrikpreisen . Revar.
MnkiHn Römcrberg 8.

UMensWester
sucht zum 1. oder 15. Ctt.
Dauernachtwache zu über¬
nehmen in Klinik oder
Privat . Off. « D. 44;>
an den Tagbl -Berlag.

Selbst. Packer
empfiehlt stch im Bervack.
von Glas u. Porzellan
Verpacken von Möbeln z
Versand . Umstellen von
Möbeln . Annahme von
Tragumzügen.

Schneider.
Wagemannstrabe 21. 2-

Damen - u. Kinderklerder.
Knaben -Anzüge . Mantel
Kostüme werden billigst
angefert . Bach. Druden-
straste 5. Stb . 3 r.

Näherin
empf. sich im akurat . Aus¬
bessern von Wäsche und
Kleidern . Offerten unter
N. 439 an den Tagbl .-Vl.

Geb. Frank , emvs. sich
z. Näb . u . Ausbelf . von
Kleid , u. Wäsche, trraul.
S.  D .. Oranienstratze53

Fräulein sucht Herr¬
schaften zum Ausbessern
der Wäsche. Offert , u.
B. 42g m b Ta »bl -Berl

Friseuse nimmt noch
Kunden an zum Kopf¬
wäschen it. Frisieren im
Hause. BüdingenVr . & 3.

IMied« j

1000 ML ge». Mobel-
sichrrheit rc. a. 3 Mon . v.
Dame zu leihen geiucht.
Off, u. S . 443 Tagb l.-BI

-
! Viertel , eoent. 2 Achtel
llbrnn . gef.. Parkett oder
Orchestcrfesselbev.. eveni.
auch 1. Rang od. Loge,
Mitte . Dr . Scharfer,
Tbelemannstrahe 7. 3 «t ..
Ecke Porkstra ste._

Staats -Theater.
2 Achtel. 1. ob. 2. Parkett,
gef.. Lugenbükst. Markt-
strabe 19. 1850.

1 Viertel od. 1 Achtel
Abonn.. 1. od. 2. 35ar| ett,
Staatstbeaier . gef. Willi.
Be chel. Nikolasstr . 32. r.
Wer bildet junge Dame

für den
Film

aus ? Off. L. 430 T .-Vl.

Trauerhalüer
Heller Luchs - Beiz gegen
dunklen um.nltaulcheii ge¬
sucht. Offerten u> I . 437
an den Taabl .-Verlag.
Kinderwagen

ohne Zubeh . a. b. Sause,
für einige Monate zu
leihen gesucht Off . unt
W. 442 an d. Tagbl .-P.

Gebild . Dame,
gedieg. Cbar . non kernd.
Wesensart , grobe Ratur-
ireundin s. Eesinnungs-
genofsin als Mitbswobn.
evt. Pensionär . Ana . u.
S 443  an d TagbllM

Dame
aus gutbürgerl . Kreisen,
mit einger . 4-Z .-Wohn.
sucht ebens. Herrn ev.
zwecks Heirat £• zu lern.
Offerten unter F . 442 an
den Taa b!̂ PerlaL_

Suche
für meine Freundin , aus
guter Fam .. 35 I .. sehr
häuslich , vorzugl . Cbar.
gutmütig u. iemveram ..
durch Ebe einen Lebens¬
gefährten . Gebild . älterer
Herr , der eine solche Fr
sucht, k. seine Adresse u.
strengster Di -ttret unter
O. 438 an d Ia ghl,L _f
Herr, 49 Jahre,

Kaufm .. verm .. Mk. 60 000
Jahreseink .. statt !. Erfch
wünscht mit Dame aus
gutem Haufe zw. Senat
bekannt zu werden . Off.
n/D . 443 Taabl .-Verlag.

' ' Wtwer . 52,Iahre.
mit sehr g. Wohn .-Aus-
stattung u. Lebensmritel-
Eeschüft. w. mit orl . od.
Wwe. v. K. mit entsvr.
Vermögen bekannt zu
werden zw. bald . Heirat.
Anonym wertlos . Gen.
Offerten unter D . 438 an
den Taabl -Verlag. _

Witwer , über 60 3 .
noch f. rüstig (Privatier ) ,
sucht durch Ebe Gefährtin
nickt unter 60 I . u. ohne
Anhang , mit etwas Ver¬
mögen oder Renten . Gefl
Offerten unter B. 442
an den Tagbl .-Verlag.

Sauers Tanzschule
G. ID. lOindschild u. Frau

'Rdelheidstrafie 33 . Fernruf 6010.

•Anfang Oktober beginnen wieder unsere

9anz -!Kurse
für “Rnfängsr und Üorgeschrittene .- Om Onteresse
der ‘Aufnahme in einen geeigneten Zirkel bitten

wir um baldgefl . ‘Anmeldung.
Carl lüolfram LDindschildu. (-Frau

STtitgl. der Genossenschaft deutscher T̂anzlehrer.

Zar„Biebricher Nsehkerb“
Sonntag , den 12. September 1920

Ball
mit großem Orchester , moderne Tänze . Eintritt
Herren Mk. 5.—, Damen Mk. 3.—, Tanzen frei.
Speisen und Getränke in bekannter Güte . F200!

Hotel Belle-vue (Müller)
Bitbrich a. Rhein , Rheinstraße 24.

Handkoffer,
Damentaschen, Brieftaschen, Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  t >33
_ A. Detscherl . Faulbrunnenstr . 10.

Das Alte fällt,
es ändern sich die Zeiten!

Schnellschreibmaschine
SCappei 2

zum herabges . Preise von
nur Mk. 4050.—, jetzt die
beste deutsche Marke, , sof
lieferbar . Construction per-
fectionnbe . Kapp .-Konzept¬
halter , Porte -Copie , Indis¬
pensable Mk. 55.—, für al e
Systeme angepaßt . Amerik.

_ _ Kristail -lintenquellen
,  Invention unique / 50 % Tint n-

Ersparnis , Mk. 15.— / V* des Wertes
L’essayer , c’est l’aadopter.
Kappel-Schreibmaschinenhaus

ISikoäasstraße 24 .
Universal Translation -Typewriting u. Correspondence
Office. Typenhebel u Ersatzt . f. and . Syst . Reparat

zpl»Wölls SWuftgontiiirn
in Gob litt »nd Cord

vorzüglich gearbeitet, ans n«r echtem Material
verkaufen besonders billig 947

Polster» «. TetorationSgesch.
_ vranienstratze 6.

iodsme Köchansiirichtunien
in großer Auswahl wieder vorrätig.

Möbelschreinerei H . Veite , Göbenstraße 3

Grossisten gesucht
von Fachmann für Fertigfrbrikate von PralinSe , event.
bei Liefer ng der Rohmaterialien . Offerten mit unge-
fährer Quantitätslieserung u. E. 434 a. d. Tagbl.-Verl

Die glückliche Geburt eines gesunden
Stammhalters

zeigen hocherfreut an

TUssim J7lizraf)i
und Trau, geb. Befjar.

Wiesbaden , den 7. September t920.

Schreihmsschine &Bf
Garantie - Farbbänder,
Ia Qualität, empfiehlt:

Schirelbmasctainen -Müller,
Telephon 4851. Bertramstraße 20.

CP)

Monopoltheotei 1
N wiiheimstr. 8 — Telepfo. SSL.
Auf vie seifigen Wunsch verlängert:

3LI Ein Wa las spfraum
6 Akte mit erstkl . Ungar . Künstlern.

Ferner:
: : Narr und Tod : :

Prächtiges Fi mwerk in 5 Akten.
Erstki . Künstierorchester . Spielz . V. 3-101/»-

U .T . Rhenania
Der erste Film der Gaununt -Serie.

:: SiEöamirire«
Der Schrecken der Detektive.

Der ewige Kampf der Gesellschaft gegen das
internationale Hochstapierturn ; ein kolossaler
Kriminalfilm in 6 Abteilungen , der im unbe¬
setzten Gebiete von der Zensur beschlagnahmt

war , läuft ab beufe.

•KSnephon'
Taunusstr . 1.

Unwiderruflich leister Tag!
Oie Arche -----

| Schauspiel in *7 Akten nach dem bekannten
Ullstein -Roman von Weruer Schcfl.

Herrliche hturbilder aus den bayrischen Hochaipm.
I Wegen des großen Andranges zu den Abend-

Vorstellungen , wird das verehrte Publikum
gebeten, auch die unverkürzten Nachmittags¬

vorstellungen zu besuchen :: ::

WEiNMAME
UHTEtHfitWOP ABM68111«
Vom 1. bis 30. Sept.

: : Spielplan : :
Herrn. Funke

das rheinische Unikum
Fritzi Fred

Vortragskünstlerin.

George Riggs
d sprechende Jongleur.

Gretel Berger
Spitzen-Tänzerin.

Minna Reverelly
Wiener Soubrette und

Kunstjod erin.
Kurt Fritz

Vortragskünstler und
Conferencier.

Ellen Karen
Vortragskünstlerin.

Toni Fluss
Komponist,

der famose Ber*1'"

| Thalia!
| Kirchg . 72. Tel. 6137.

Vom 8.—-10. Sept.
Erst - Aufführung!

HOie Nacht der;:
I;Entscheidung.|
♦ Drama in 5 Akten , v

ln der Hauptrolle:

Erich feer-Iitz.
Schnabelmani 1
auf der Alm.

; ' Lustspiel in 2 Akten . \ \
Spielzeit : 3- IO1/, Uhr.

mm
Heute

letzter Tag!

Schauspiel in 5 Akten
v. Siegfried Philippi.

Sffüdttss&ütr]
Schwank mit

Leo Peukert.

BasSkelett des Herrn!
Markutius.

11. Filmd r JoeDeebs - 1
| Serie 1920,21, 4 Akte

Hermann Vallentin , |
Victor Janson,
Kurt 65tz.

Kammer-Lichtspiele
Mauritiusstr .12. T.6I37

Vom 8.- 10. Septbr.

Sie Ozardasfürstii
Wiener Kunstfilm in

6 Akten.

Chariie im Gelühisdusel.
Humorist . Trickfilm.
Wochentags 4 Uhr.
Sonntags 3 Uhr.

Zahnarzlgips
Meirkalk eingetroffen.

TUevbo» 27vr>.

KWL - W
Stiktstraßs 18

(früher Reichsballe ).

Vom 4.—15. Septbr . er.
Grosse

Variete-Vorstellungen.
Gastspiel

Karl Schsrber
der berühmte

Universal - Künstler.
2 Barls 2

Jongleur - Szene.
Malvlda

Operetten -Sängerin.
Violette

Taz -Dichtungen.
F, Zimmer

Humorist.
Orig . Ferry

Melange -Akt.
Anf. wocherit . 71/2 Uhr,
Sonntags 4 u. 71/, Uhr.

Kleine Preise.

ODEON
2 Erstaufführungen!

Oie Sonne bringt
es an den Tag. . .!
Groß. Detektiv -Schau¬
spiel mit dem berühmt.

Charly Bill.

Schauspiel in 5 Akten
mit

Leontine Kühnberi

rjs
MtijtoMieMra

Freitag, 10. SeptomU« .
3um ersten Male:

Jugend.
Ein Liebesdrama in 3 Aufzttgen

van Mar Halbe.
In Szene gesetzt von GeorgWittmann.

Pfarrer Hoppe . Paul Wiegner
Aunchrn. . . . He 'ga Reimers
Amandus . . W fg. Andriario
Kaplan Gregor oou Schigorski

Fried ich Prüter
Hans Hartwig . Karl L. Diehl
Maruichla . Eli« Bull
Anfang 7. Ende etwa S.30 Uhr.

iöertÄ
Freitag, 10. September.
Fräulein Puck.

Operette in 3Akren oon W.Kollo.
In den Hauptrollen sind de.
Ichäftigt: Die Damen: Maria
Palik, Emmy Pelery. Christa
Wtniellowsty. Gisela Wurm.
Die Herren: Oskar Bugae, Carl
Ehrhart-Hardt. Heinz Ludwig,
Ludwig Kepper. F. W. Liesls,

Hermann Barndal.
Anfang 7. Ende nach0.30 Uhr.

{ fiuritaus-Äonaede
Freitag , 10. September.

Vormittags U Übe.
Konzert

des Städtischen Kurorchesters
m der Koohbrunneo - Anlage.
Leitung : Konaertmstr. W. WolJ.
1. Choral : „Morgenglanz der

Ewigkeit .“
2. Ouvertüre zur Oper „Dia

Matrosen “ von F. v. Flotow.
3. Stephani - Gavotte Ton Czi-

bulkä.
4. Schatz-Walzer von J. StrauB.
z. Potpourri aus „Der Vaga¬

bund“ von C. Zeller.
6. lieber Berg und Tai, Marsch

von F. v. Suppä.
Aboniemenls-Konzerls.

Stadt. Kurofchascsr.
Leitung: H. Jr .ner, itilL

Kurkapellineister.
Nachmittags 4—5.30 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Titus“ von
W. A. Mozart.

2. Slavisohor Tana Nr. S von
A. Dvorak.

3. Ballettmusik aus „Gioconda,
von A. PonchiellL

4. Chor der Friedensboten aus
„Rienzi“ von R. Wagner.

5. Ouvertüre z i „Dimitri Dons
koi“ von A. Rubinstein.

6. Air von J. 8. Bach.
7. Fantes e aus „Robert der

Teufel “ von G. Meyerbeer.
8. Marche d’automne von R.

Granzer.
Abends S bis 9.30 Ohr.
Wagner - Liszt - Abend.

1. Ouvertüre zu „Rienzi“ von
R. Wagner.

2. Erste ung :rische Rhapsodie
von F. Liszt.

3. Vorspiel zu „Lohengnn “ von
R. Wagner.

4» Zweite ungarische Rhap¬
sodie von F. Liszt.

5. Siegfriede Rheinfahrt aus
„Göt erdämmerung “ von R.
Wagner.

6. Zwölfte ungarische Rhap¬
sodie von F. Liszt.
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Zmwbilim
[ Jmmobllien-Berkiiufe )

Herrschaftshäuser,
Villen, Hotels u. Ge¬
schälte weist nach zu
günst. Bedingungen
Grundstücks-Markt ti
Schwalbacher 8tr. 4.

Tel. 5884. Auskünfte,
Raterteilung und evtl.

Führung kostenlos.

Pensions -Villa
in feinster Kurtage, cot.
mit Möbeln vrersw. zu
»crf. Gute Existenz. 5of.
übernehmbar. O. Engel
Adolfstraße 7.

Woll».-Nachw.-Bür«

, Um& Cie.
IBahnhofstr. 8. T. 708.
I@roßte Auswahl von,Filet» u. » aufooieften

jeder Art

Geschäftshaus
mit Torfahrt, grsn. Sof-
raum. unwert Rheinstr..
für Garaae u. jeden Ge-
jchäftsbetrieb nass, zur
Ortstare r« verkaufen.

O Engel . Adoli.tr. 7.

Hotels , Pensionen
Wohn- u. Geschäftshaus.Billen.
Berm. v. An- u. Verkauf.
I . Schottenfels & Co.
29/31 Theat.-Kolonnade.

Fernspr. 224.

GünsL Gelegenheiteil
ZU

Kauf und Miete
VOI

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nac»

J. Chr. Glücklici
Telephon 0004.

V\ ilhelmstraile 5V.

Schönes Etagenhaus.
3 u. 4 Zimmer, rn rühm.
Straße (Siidviertel ) so¬
fort billia zu verk Osi.
ii N . 442 Taabl.-Verlag.

Schönes 4-Ztm.-vaus
sofort preiswert zu oerk.
Angebote unter E. 443 an
ix-n Toahl .-Berlag . _

Villenart . Haus. .
2etag.. i . schönen Jdftern
i. T. zu verk. 1. Et frei.
Näh. d. Menzel. Lehrer
i. Neusalz (Oder) .
fJnmwbUien-Kaufgefuche)

Kleine Billa
in ruhiger Lage Wiesb..
mit schönem Garten sof.
zu kanfen gesucht Off. u
C 5507 an Ann -Erved.
D. Frenz. G. m. b. S
Wiesbaden._

2 ickw. leid. Kost.
(42—44). 5 -n schw. Kf-
Stoff . H.-Ulster u. f>-ä
Schuhe (46). Mantel fut
4—6iöhi . Mädchen verk.
Schmitt. Karlstraße 30. 1
Elea. Tuch-Jackenkleid.

2mal getr.. Er. 44—4h.
zu verk. Reuter. Drei-
weidenstroße 8._

Jackenkleid
dunkelbl Cheviot F. 44.
Schneide rarbeit, fast neu
für 790 Mk. verk. Mees.
Scharnborststr. 5. P . lk?Neu.blam lantßlü
mit Zacke. Friedenr-ware
preiswert zu verkaufen.

Fischer. Moritzittaße 5.
LWarz. mob. Uifim
preiswert zu v! A. Toth.
Bleid straße 20 1
F. n. braun. Tafftkletd

billig zu verk. Lughetmer.
,Adelheidstraße 70. 2.

Schw. D.-Mantel zu vk.
Gli ßmann. Dotzh. Str 19

Dicker schwarz. Mantel.
.rosa-seidene Bluse, mod.
IPelzkragen mit , Musi
(Murmel-Nerz), vk. Hosi-
mann. Scharnborststr. 12.

, Mandoline . Gitarre.
Laute. Zither. Violine vk.
Sei bel. Fabnstraße 34.

gnoten. A.Eesangnoten. A. u. S .«
zu vk. schwibbe . An der
Rivakircke 11. 10—3 Uhr

Gesangskalten
mit Einsatzkäfig zu verk.
Oranienstraße 34. H. 2 l.

Herren-Fahrrad.
neue Bereifung, gut erh-,
billig zu verk. Schlüter.
Wellritzstraße3. 1.

Fahrrad, neu. b. zu vl.
Bind. Koethestraße2. 2.

I Koviervresse. ,
säst neu. zu verk. Svring
Bis marckr ing 23. P . l.

2 gute Schlieukorbe
zu verkaufen Mauer
pfiffe 14. Lad en.

Nickel-Kaffee-Servree.
ickw. emaill. Pett -Ofen
Svirimslamve (Messing)
u Lvirsius - Buaeletfen
(Nickel) verk Glißmann.
Dotzheimer Str . 105. 1 r.

Stehleiter . Küchenwage
m. Gew.. Gasofen. Braut¬
kranz. Ledersohlen verk.
Nosinthal . Moritzstr. 68. 3

1 Petrol .-Hängelamve,
1 Tovibrekt u. 1 Wasch¬
garnitur verk. Parten
heimer. Röde rsir . 23 3 l.

Kemvl. SÄlaszim.. neu.
zu verk. Barthokomae.
Weiße nb urgstraße 6. P
Bettstelle mit Svrungr ..

Matr . nebst Kovfk. zu vk
Kratze Klomtockstr. 19 H.~(Ic.3)eij.Sitite
zu verk. auch einz Rhein
aauer So ?. Schierstein _

Ein leeres Bett
mit Patentrahmen zu
verk. Pr . 200 Mk. Nuble

Eisernes Bett,
m. Matr . zu vk Trtebert
Römerberg 21. Part.

Küchenherde
irische Oefen billiast.

Ofensetzer Möser.
Sidanvlatz 3. Tel  3227.

3FWel-Feaster
210X125 sowie Rolladen
dazu. 2 Stative Holz u.
Aluminium eine Stroh-
matratze 1 Dogek-Käsig
mit Ständer zu verkauf.
Blum. Sedanvlatz 1. 1.

Verkaufe m. in Soden
(Tann.) Alleestr. 3. geh
zweistöckiges

Wohnhaus.
Kir.ck. Soden (Taunus) .

Köuigsteiner Sir 28.

Haus
Göbenstr. 22 a. Lorkev-
rina 10 ist zu verkaufen.
K Mener. Laubenhetm
bei Mainz, Rheinstr. «4.

M m.mindest,fünfgrößeren Zim.,
Rebengel., Garten etc.,
i. Preis bis 250 Mille
(Anzahlung n. Wunsch)
wird zu kaufen gesuch.
Gesl. Os,, erb. an F82

Fr . Jootz.
Heilbron« a. N

Golfjacke, fleischf. Deckbett. 2 Kassenz. vk.
Er. 42/44. neu. billig 8U1f=;taerT Scharnborststr. 37
vk. Münch. Albrechistr. 28 ' = -

IMschW Ölei&et Waschtisch

Von strebsamen Fach!
mit 100—200 Mille ver¬
fügbarem Barkavital
HvtelMo.MlWlllM
zu kanfen oder pachtenI
gesucht. Platz egal. Ana.
mir Bentzern u E. 1100,
an Ann.-Erv. D. Frenz

m.JL Wiesbaden.

bell Tüll u Ebision mit
Flitter u. Perlen bestickt,
sehr preiswert zu verk,
Wilhelm Gasier u. Co-

Nikolasstraße 21  1,_
Frackanzug für ar. Fig ..

sowie schöne alte Getge
>mit Kasten zu vk. Kettler,
1Kaifer-Fr.-Ring 17. 1.

Frack-Anzug
beste Friedensaual sehr
wenig getragen vast. >nr
Kellner, gr. krait. <oigur
ebenso Eebeock-Anzug m
gestreifter Hofe vriswert
zu verkaufen. 'Rah. bei

Pbilivv Bender.
_Nastauer ^ Hoj._

Frack mit Weste,
fast neu. im Auftrag btll.
zu verkaufen. Eschenauer,
Vorkstroße7. Part , r.

mit w. Marmornl- fließ.
Wasser, w. emaill Bade¬
wanne. 2 geschn Stühle
billig zu verk. Sandler
vcrb. Schenken'onrsitr. 3,
P . I- Ra usch. 9- 41 Uhl

Eickien-Sveisezimmcr
(neu) preiswert zu verk

Schreiner Bauer.
Blückerstraße 16.

Bill , solid, sehr. Nußb.-
Wobnzim.. b. a.  Vertiko.
Tr.-Sviegel . Tisch, viel
Robrstuble. Plüsch- Sofa
od. Chaiselongue zu verk
Pet er. Hermnnnstr. 17

Ein Banern-Zimmer.
1 Nubb.-Schlafzim.. eine
schwarze Garnitur u. dgk.
zu verk. Wick. Biebrich
a. Rb.. Neu aasse G

Röhsehes rentables
|a Ackergut gesucht
gesr. Barzahl. Beschreib,
u. Preis u. M. M. 2578 an
Ala Haasenstein & Vogler.
Fra kfurt M. F82

Zu kaufen oder auf tangere Zeit
zu pachten gesucht

Wohnhaus,
evtl, mit Stallungen,

ferner ca. 50 morgen gutes
Wiesen- u. Tickerland

fn der Gegend von Langenlonsheim od.
im Kbeingau. Ttusfübrl. Tingebote an

Treuhand Aktiengesellschaft
Rheinland,

Wiesb aden, Ttohenloheplatz *•

Suche ein Gut
zu kaufen oder mieten von mindestens 5« Morgen,
Haus mit Inventar . Obstgarten »nd atfen landwirt-
ichaftlichenGeräten, be» e.nem Flu « ober See und
tu der Nähe der Eisenbahn. Nur briesl. Mitteilungen
mit genauen Angaben Wiesbaden, Uhlandstraße 6,
Bacharew._ _

( «W
( Prkvat-Dettimse j

Mehrere Zentner
levflückte Aevlel (Jakob

Löbel) zu verk. Rambach.
Vlat ter Stra fe 3. ^

Prima gepflückte srove
Zwetschen. ver Pfund 86u. 90 Pf . verk. . Priester.
Dotzheimer Straße 18.

Bernhardiner. Rüde.
langhaar .. 7 ' s.<Jton. att
sehr schönes Tter festec
Preis 6400 Mark. Otto
Lambert. Erbach i Oden-
wald. Televbon 58.

ae
Li

5Monate alter PinjlHer
re -aun mit weiß gez..
wachsam u. stuhenr. ^sehr
ltllig zu verk. Sttger.
Sermonnstraße 20 P.

Rassenpferd nebst Rolle
u. Geschirr, f. alle Zwecke,
zu verkaufen. Wagenoach.
Nettelbeckstr. 16. . u. Frts.
Funa. Bismarckrina 37.

1EinIegesWein
auch zur Zucht geeignet,
zu verkaufen. Werner,
Bierstadt. Vordergaifê l
3 schöne Läuserschwetne

zu verk. Kiltan . Bierstadt.
Ellen bogenaaste 13. ,-
2 schöne Hornlose Ziegen

u. ein Lamm zu verk.
Wilhelm von der Heydt,
Waldstraße 94. 3.
DenlsAr EGserhnnd

mit prima Stammbaum
preiswert abz. Orauien-
straße 52. 2 rechts

2.2 Hübnerbunde.
6 Wochen, zu verkaufen.
Abolfshöhe. Gotsiried-
Kinkel-Ttraßc 1.

Dackel
V Wochen alt zu verk.
Fischer. Bülowstraße 5-
eipner Mlmwm

für nur 1000 Mark
verkaufen. Sandler vbt,
Offerten unter W. 43,
an den Taahl.-Nerlaa.

Damen-Pelimantel.
wenig getrag. Fehrucken-
iutter und Nerzkragen.
Gr. 44—46. vreisw . verk.
Bes. 2—4 Uhr Schnädter.
Adelheidstraße 105. 3.

Gut erb. Frack
mit Weste billig zu verk
Mesch. Roonstraße 10 1. .
Cutawao m. gestr. Hofe,

(Cr. 171) für 400 Mk.
zu verk. bei Kohl. Sell-
mundstraße 8. Hth. 2.

Smoking a. Seide,
grau-seid. Weste, gr. W.
Fig .. wie neu. u. dunrelol
Gehrocku. Weste, mittl.
Fig .. für Portier geeignet
zu verk. Miltner . Lahn-
straße 12. 2 rechts._

Neuer Militärrock.
wenig getr.. Mil .-Schasi-

Istiefel zu verk. Krcrmm,Luremhurrst'-rße 2 P I
Ein Kellner-Frack

mit Weste, kaum getrag..
zu verkaufen. Anfragen
Nömerberg 39 bei vfrau
Snrenaort. 2. Stock.

Ein Paletot
für starken Herrn, ein
Jüngl .-Paletot u. ein fast
neuer Anzug zu vk. Sorr,
Nerostroße 4. 1.  _
Schw. Tuch-Ueberrieber.

fast neu. schwer Atlas-
Stevofutter . Ruck-nl 126
oh. Brustw. 110. Melchers
Main z. Carmel' tervl. 2. 2

Pelerine
für Kinder im Alter von
12—1, Jahren ja verk.

Beckers.
Eli aster P latz 7 . ,Äth^ l-
1 P . n. br. D.-Salbschuhr
(Er 36) zu verk. Linde-
mann. Hellmundstr 27. D
Getr. K."S1iefel (23. 20) .
D.-Stiefel (36) . verren-
kraaen (44) rc. Trausien
Sonnenbera. Berastr. 1. 2
Nach Matz gearb.. derb..

nuer Salbschvh (39) . zu
verk. Sonnenberg. Wres-
baden ee Str . 74. Fncke.

Schw. Samtbut
mit Federn zu verk. Best
Wakramstr. 31. V. D. I.
Samthüte. 5 w bl. Stchf.
Taschenm. Bügel . Knab.-
Maniel zu vk. Rosenthal,
OTnritfWfce 68,^

Massiv . Mabaa -Büfett
mit Marmorvlatte und
2 Eeichäftsgasliister, m
verk. Kemmether. Worth
ttratze 19

> Nnßb.-pol. Bied.-Trunü
Spiegel , verschied. Stuhle

Ia 40. Trevnenstuhl 25 Mk
Seurung . Eu st.-Adol sttr. 6
Mer-o. Mnslanbe
prachtvoll geschnitzt, billig
zu verk. Lehrstratzê4.

2 starke f. n. Stühle . .
hochf. Polster-Hocker, zwei
Bronze-Leuchter. 2 große

1Wärmevlatten usw. hui’oeffmiinhitr 42. H.. Jstel
3 seine Rohrstühle.

echt Nutzb.. auch einzelne
Stühle , runder eis, Tisch
mit Marmor vk., Tochter
mann. Rieh lstratze 17.,

eint . Küchen-Einricht.
billig zu verk. Bode
Blücherstraße 34.

i Gebr Kückenmobei.
Erstl.-Wäsche. Daunendeck.
Nachttisch -c. Drerhage
Philivvsb ergstr. 30. P . r

Weinschrank
für 250 Fl ., s. gut erhalt.,
zu verkaufen Dotzheimer
S traße 84. 0

Einige guteem-
Fässer,

ä 55 Hektoliter
preiswert abzu-eben.

Weiber.Mer LEie..
Ke.lerci-Bed arisa rtiket

Biebrich a. Rhein.

SÄlairrmmer. .
gebraucht. < aus Privat¬band zu kaufen, gesucht
Neuß. Lesstugstrave 2.

Kassenschrank
Innenmaße. 0.95 hoch
0 85 breit 0,62 tief. verk.
b'ünttzer. Bismarckr.,24 .^ ,
Ein 3pferd. Gasmotor,

1 weiß emaill. Herd, em
fast neuer Heizofen billig
zu verkaufen bei Otto
Stiehl , Bierstadt. Sckiul-
aaste 2.

CZZlTFa  neue und gebt.
vHttc , Inte g wob.. jede
Größeu Quant. jowieObst-
fäcke pceisw. zu verkaufen.

kaufen wir zu
lsaae gut. Preise an.

iverd. verlieh, u.
z, Repar. angen.

Sackaroßh. Rieset&Sperber
Dotzhei merStr.13. Tel.6129

Breites großes Faß.,
neue Cbaifel.. sehr bist
Bend er. Kell erstraße 2^

1 Schuvvrn. 5 zu 4 Mir ..
auf Abbruch, sow. 40 gute
Tüncher-Diele zu verk. bei
Belte . Oranienstraße 4.

ür 8 Völker, neuer 2räd
Waldwageu 260 Mk- 1
verz. Badewanne 1 B.
Süßävfel zu verkaufen
K Schreiber Dotzheim.
Nähe StrabenmüHle,_
Mfelw .-Fäßch., 26!̂ Ltr.zu vk. Stein gai fe 36. 1 I.

Beerensträucher,
eis. Gartentür, ^ lü.gelv.
2 em. Ausgußbecken, ge¬
brauchte Türe u Klavv-
läden 2 Butten f. Wasser
--der Kebricht zu verkauf.
Gever. Riehlstraße 7. B-

Zwei BettsteLen.
Nußb. oder Licken, zu
kauten gesucht. Schneider,
Ko rlstraße 30.  -
KinberbeLtchen
nur gut erb., aus Prioal-
hand zu sirufen gesucht
Poincili t. Emser Str . o4,,2

Kl. Disiett.
Nußb. cd. Eick.. 1 Zrm.'-
Ofen. 1 Sofa zu kauf. ges.
On. an Photogr. Werres.
Schier stein.,

Starke Kiste zu verk
Länge 1.25. Breite. 0 8u
Sonnenberger Strage 35

Händler-Derkäufe

Schlafzimmer
Birken Rüstern. Eichen
u. weiß lack- auß. billig
zu verk H. ^ SchäferSkisistraße 12.  Part,_
Schlafzim. u. « üdicneint.
verk. Seibel . -zabnstr. 34
Anzahl Betten
vok u. lack- v. 150 Mk
an hochmoderneBüfetts
Vertikos Sviegesichranke
Kleiderschr.. Kuchenschr..
Waschkom. Diw - Ckaife-
lonaues . Matratz, m all
Füllungen sehr billig.

Möbel-Bauer.
51 Wellritzstraßê Tsi

WTÄWttS).- «
hochmoderne Kücken mit
Messingverglast u. Linol -
Belag 1450 Mk. Mobefe
Bauer. Wellritzittaße 51

Fässer!
Frisch geleerte Halbstück-, Oxhoft-, Kognak, u. 120 Ltr.-
ü Fässer , auch Einmachfäjser,

Flaschen!
_ ii  i/

Einzelnes Bettgeftell
geflammte BNke, mit
schwarzer Umrandung,
vor Jahren bei Mö .el-
hand!. Baer verkauft—
gegen hohe Bezahlung u.
Lieferung eines anderen
Bettgeste ls gesucht. Frau
Tchwacdt, Luisenplatz 2,4

'Schrank-Koffer
zu kaufen gesucht. Duda,
Bnlatt-Sotel.

, Berich, gebr. Zimm.-
Ofen u. weiße Salon-

; oa.Eniysnngszi'.nmer-
. Möbel zu kaufen gef.

Offerten an Kahn,
' An der Ringkirche 4.

Gebr. Bügelofen
od. mittelgr. Zimmerofen
sofort zu kaufen gesucht.
Weis . Lanagaffe 16. 2.

Gc ucht gut erhaltene
eiserne od. amerikanische

Ösen.
Off. mit Preisangabe
Mattansch, Lessingstr. 7.

Firmenschild zu kaufen
gesucht. Osf. Luremburg-
straße 5. Gemuieladcn.
Auto-Gummidecken
880X120 bis 135. nicht
projektiert, zu kauf gef.
Weimer. Ludwigstraße 6.

Sekt-, Wein-, Bordeaux-, -/, und V-, w gr. Bosten,
Tranemisiionswellen, Lagerböck, Riemen'checke,' Motors
zu vei kaufen. Acker, Wellritzstraße 21. Tel. 3930.

s KMkW )
Junge türfit. strebsame

Geschäftsleitte w. e. nach¬
weisbar gutgehendes

Ee .'chäst
ent w. a Filiale übern
w. evt. a. Fil :ale übern.
Osi. u. I . 442 Tagbl .-B

Wmiebeij. Cchaukasten
mit Spiegelglas zu verk.

Cr amer.  S tiitftr. 24.
Gute Nähmaschine

zu verkaufen. Krieger,
Frankenstraße 22.
. Schöner Oiem

Imittelgroß, zu verkaufen

^Meff̂ -Eassiitter. 3fkam..

zu kaufen gesucht. Offert,
u. M. 442 Ta aHl.-Perlag.
&ut!pißö)ßnDer %mm
mit Käsig jsu kaufen ge-
svdst. Angebote u A. 72
an den Tagb! -Verlag—

Ivk. BLbm. Sckulberg 4. 1.
Gasheizofen.

besond. für Büro Ueign .,
zu vk. Hartmann. Mainz,
Große Bleiche 55. 2.

2 Wunders.!öue
Krenzfüchse

billig zu verkaufen
Adolfsallee 17, P -, bei

Michaelis.

Gr. Oelgemalde
zu verk. Adelbeidstr. 90,
2. Stock. Best 0—4 Uhr.

1 schw. D.-Jacke ru vk.
Städler . Eckernsördestr. 19

Automobil
Opel 6/14 '-8.. .M. 1910
3 Gänge vorwärts feste
Räder 760/100 4sitzige
Karosserie, sonst kompl..
curchrep. u. fahrfertig
3ii verkaufen . Offerten u-
O. 441 Taabs -Perlag .̂

Schirme
zu Fahrikvr. vk Beider,
R oonstr 15 Mtb. P art.

1 Handwagen
zu verkaufen. Anfragen
SoalaaHe 32. 1. Stock

EM.Matogr.-Hpara;
6

L

Ein Stoßkarren zu verk.
Schiersteiner Str . 9. S . 1 '

6X6 . Jkaretr, oreiswert
>u verkaufen Am Kaiser
Friedrich Bad 7. 3 links,

Fast neuer „ZluWer-Flugel
zu verk. L. Flick. Eltville.
Marksitrabe 2

1Kinderwagen
1 kompl. Fußball, eine
Pumre billig vk. Becker.
Weilstraße  6 . Stb . Parst

Gebraucht, tadellos er¬
haltenes schwarzes

Pianola
mit 32 Notenrollen. sow
w,.iß mit Gold lackiertes
Pianaforte zu ie 3080 M,
zu uerk. Parkstraßc 2!>,
Brockhues. Anzuschen v.
10—6 klar.

, Ele ». Kinderwagen
u. SvortklavvwageN. sow.
trumcauartig. Spiegel m.

>Marmorvl . u. Eoldrahm.Klein. Schwalb. Str . 21.̂
Gut erh. Kinderwagen.

l1 Klavvwagcn vk. vauvt
Hallaarter Str . 4. Mlb . 2

Orchestrion zu verk.
H. Wald. Waldstraße 27.

Kinderwagen., ^
fast neu. zu oerk. Pierson.
SaalLasse 28. Hth. 2 r.
Fahrrad zu Mit . Lenoie,

Noiieuthaler Str . 23. P ..
Fahrrad m. vr. Bereis,

bill. zu verk. Hermann-
'straße S. Erünlhaler.

Lebe» WM.
oder dazu pass. LadenI
für sof. od. später se
jucht. Osierten unter>
M. 441 Tagdl.-Perla.

tzmil-ii.Imen-iUeiüer
Schuhe , Wäsche, Möbel
>°ukt Frau Klein
Eouliiifir. tt. 1. Tel. 3490.
Zu  höchsten l'reisen kauft

I.
und Wäsche,

Schuhe, Möbel, Gardinen,
Betttedern, Uhren, Gold-
u. Si.bergegenstände undÄl;S.Klausner,

Weilstraße 20 , H. I.
Tel. 6085. Komme i. Haus.

Gold u. Pla .m
kaust für gewerbl. Zwecke
A Förster. Svregel-
aiLUJfülW-

Zu kaufen gesucht
Dorßsche Bibel

sehr gut erbalten. Ange¬
bote unter B . 439 an den
Taabl.-Perlag . —
Cß-Servrce. Roteniländer
zu k. gef. Osi. m. Prers-
finn. Weil Moritzstr. 39. 3.

Kiaoierfchule Damm. .
gut erb., zu kaufen ge,,
Sommer. Elb

SMN-.SMS'
».Mi>eklW..WUe
Schube. Ubren, Zabnoeb-
Gard.. Federbett. Kisten.
Tepp., sow. alle ausrang.
Sacken kauft D. Sivver.
Rieblttr 11. Tel . 4878

ii. K. 438 Taadl.-Verlag
Sarovbou u. Banjo,

gebrauckl. zu kaufen ge¬
sucht. Osierten u. H. 442
an den Taa bl.-Berlag.

ZKIeiderZ
Brillanten

Gold»n. Lilbergegenstänve,
Wäsche, Schuhe, Gardinen.
Federbetten. Pelze kanfr
Frau Stummer
Sleugasse 19, 2. Stock,

2fr>- !rrieplio»

Stotzkarren
u. groß. Handwagen ge-
siM . Prersang. Wieland-
straße 25. 1.

SlllhS WllÜN
mit und ebne Bereifung,

Schmidt.
Aerkstraße 13. Mtb.

Huhnerhaus
für 10—20 Hühner zu k.
gesucht. Osi. mit ,Preis
ü. S . 431*Taabl.-Derlag..

orale ti. Heine Ulfen
11. £128 MUMM
SLÄää

FSster aller Größen
Bütten und Lager,teme
kauft Jacob Belzer,
lliuntersblum.

er-

Gelbe Flanell -Hofe
zu kaufen gcs. WolNnger,
Schwalbacher Straße 27̂ .

.Jietjtjliet
(Er . 54/55 ) u. Kutscher-
Mantel . 2 Regendecken f.
Ebaisengeschirr m k flej-Osi. u L. 438 Taabl .-Pk.

Suche einen gut
holteuen größerenGarten- oder

Mark.schirm
faUft «rfr,arbt.

Lotbringer Straße 2o.  2.
WasterdichteAZagendecken
kauft Sveditions - Gefell-
schait. Adoksttraße 1.

Schlafzimmer
aus Privatband zu kam.
gesucht, v. Paris . Hirsch-
ara ben 4.

Teppiche
in gutem Zustand. ant>k.
Sckraick u. Koma»., s.öww
Rachttische aus ddr. vand
zu kaufen gesucht. Herr
Btatlwn, Goethestraße 4.

Kaufe
N UW »Wen
Lumpen, gestr. Woli-
lnmpen, Ncutuchabfälle,

Eisen, Metalle
u. der gl.

FraaW.MAMs.
Wellritzstra'.e 39
Telephon 1834.

1
zu kaufen gesucht.

2 . Hertz.
Klarenthal 13.

Bon Privat ,
zu kaufen gel. gut erhalt.
Samtmantel , schw. Dain,-
Stiesel (37). ,P’|Preis an 5t £ char«tbci
Christ. Nettelbeckstr. 26. 4

Metalle,
Messing. Kupfer, Zink, Blei,

Zinn . Stanniol
kaust stets zu guten Preisen

Gauer se Hies
Bertramstr . 7. Tel. 4551.

(

(
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unuioiten toten F -chn-n und Ätänjen am Heine-Deitlmal und zogen -um
Friedhof . Dort « öffnete «in Choral di« Itauetfeiet . Dann sprach «in
Geiltlicher di - Hoffnung aus , daß aus der million -nfältigen Blutfaat -in«
oe{t ies Friedens und des Segen , « sprießen mSge. Nachdem noch Redner
der sozialistisch-» und kommunistischen Parteien unter Ansprachen Kranze
niedergelegt hatten , schloß - in abermaliger Choral die durch keine Zwischen»
fälle qestSrte Feier . Di« Polizei hatte ganz umfassend« Maßnahmen ge»
troffen , um «in- Wiederholung der Zwischenfälle, wie ste fich vor acht Tagen
zugetragen hatten . , u verhüten.

Gerichtsiaa!.
Fa.  Dir villendiebstähke. — Hungerstreik«ine, Diebes. Durch ein

»ffenstehende, Fenster im Hotel Regina in der Sonnenberger Straße stiegen
he: Küfer Carl Meisenheimer au» Lftrich und sein Freund Carl Ullrich
von hier «in , rollten im Rauchsalon den großen indischen Teppich zusammen
und nahmen aus dem anstoßenden Speisezimmer acht Flaschen Likör mit.
Pen Teppich, der einen Wert von 8000 M . reprüsentterte , verkauften die
Diebe in Frankfurt sür 200 M ., den Schnaps tranken sie selbst. Beide,
denen noch weitere 16 Diebstähle zur Last gelegt werden , die demnächst
zur Aburteilung kommen, hatten sich gestern vor der Strafkammer zu vor»
antworten . Meisenheimer , gegen den ein Fahr Zuchthaus beantragt war,
erhielt S Monate Gefängnis , das Verfahren g«gen Ullrich wurde - bgetrennt.
da derselbe infolge Nahrungsverweigerung  im Gefängnis
verhandlungsunfähig  ist.

wo . B- nd-ndi-bstühl- sind augenblicklich besonder» auch In Frank¬
furt a . M . an der Tagesordnung . Vor dem dortigen Schöffengericht hatte
sich ein « Diebsgesellschasi zu verantworten , die in der Nacht vom 21. zum
22. Juli einen Waffenladen in der Stiftstraße allsgeplündert hatte . Da
für erhielt nun der Arbeiter Johann Müller 2 Jahre Gefängnis , sein
Bruder Cmil Müller 2u Jahre Zuchthaus , der Arbeit « Kein 1)/t  Jahre
Gefängnis und der Lrdeiter M-chhold 12 Monate.

Srmrt,
* Fußball . Germania » 1. Mannschaft spielt« am vergangenen Sonntag

«egen den Frankenthaler Fußballvercin in Flankenthal und unterlag , durch
vier Mann Erfaß geschwächt, 3:2. Dl- 1 d-Mannfchast spielte in Unter,
liederbach gegen die 1. Mannschaft des dortigen Fußballklub 1:1, während
Germanins 3. Mannschaft gegen die 2. Mannschaft dortselbst 3:2 verlor . —
Am Sonntag , den 12. d. M ., beginnen für den hiesigen Bezirk die Ver,
bandsspiele und hat Germania die zurzeit in vorzüglicher Form befindliche
Alemannia Worms zu East . Ecrmanias Liga -Mannschaft wird in ver.
stärkter Aufstellung antreten . Mannschaft und Beginn des Spieles weiden
noch bekannt gegeben.

* Turnerisches . Sonntag , den 12. September , findet im Hippodrom
zu Frankfurt das von allen Fachkreisen mit Spannung erwartete Kunst-
wetturn -n statt . Di « besten Kräfte des großen Mitielrheinkreifes , der
jetzt wieder über ISO 000 Turner zählt , werden hier ihre Kunstfertigkeit in
der Vorführung höchst schwieriger Übungen am Reck, Barren und Pferd
zeigen. Außerdem wird man auch die besten Turnerinnen in ihren
Übungen an den genannten Geräten sehen. Die ersten Sieger an jedem
Gerät erringen den Mcisterschaftstlt -l .'

Neues aus aller Welt.
Dl« Explosion ans der Relchswerft i« Wilhelmshaven . Die Explosion

auf der Reichswerst in Rüstringen dauerte auch die ganze Nacht fort , so daß
schon im Laufe des gestrigen Nachmittag das Stationskommando den Be¬
fehl gab, wegen Gefährdung der Werftfeuerwchr die Löschversuche wieder
«inzustellen. Trotzdem versuchten S Feuerwehrleute , dem Brandherd näher
zu kommen: sie wurden aber durch eine plötzliche Explosion sofort getötet.
Heute morgen versucht« die Arbeiterschaft der Torpedowerst , die Arbeit
wieder aufzunehmen, aber wegen der noch fortdauernden Gefährdung mußte
di- Werft noch weiter sttlliegen bleiben . Di - Verlust - in Martensiehl und
Rüstringen find nicht so erheblich. Die Gesamtzahl der Toten ist bisher
bestimmt auf 2 3 festgestellt, einschließlich der S F -u-rw -hrl -ute.
Die Zahl der Schwerverletzten laßt stch noch nicht überblicken. Die Ver¬
nichtung der Mnnitionsbestände war nicht mehr Angelegenheit der Ham¬
burger Privatfirma , sondern Sache des Wilhelmshavensr Artilleriedepots.
Die »Idenburglfche Staatsregierung hat erneut in Berlin beantragt , nun¬
mehr unverzüglich die Munitionsbestände , vor allem die dort liegenden
Sceminen , zu vernichten.

Ein Mädchenmord. mz . Berlin,  8 . Sept . Ein H- lzf- inml-r fand
gestern im Erunewald zwei Kartons , in denen sich in Papier gehüllt ein
angebranntsr menschlicherKopf und andere Leichenieile sowie eine Krimmer-
mütze befanden. Nach dem Ergebnis der Untersuchung dürste di« er¬
mordete Person ein etwa 17jähriges Mädchen gewesen sein.

Ein vereitelter Anschlag aus den Miamonte -Sonderzug . Rach einer
Meldung aus Springfield (Illinois ) wurden 20 Männer o- rh- ft- t , di-
einen Anschlag auf den Miamonte -Sonderzug geplant hatten . Fünf der
Verhafteten haben - in Geständnis abgelegt , woraus hervorgeht , daß der
Zug zerstört, di- Fahrgäste ermordet und die Wagen ausgeraubt werden
sollten.

Streik der österreichischen Bühnenangestellten . Der Draht meldet uns
aus Wien:  Die Bühnenangestellten beschlossen, da ste den Vorschlag der
Direktionen für unzureichend hielten , den Streik aus weitere drei Bühnen
aurzndehnen . _

HandelsteH»
Berliner Devisenkurse.

A

yr.  T.-B.
Holland . , , .
fi«]«!«Q » . . .
Serwe »«n . .
Dänemark . .
Echwedan . •
Finnland . . .
Italien . . . .
London , , » .
Kew-York . .
Pari » • . . . ■
Echwoia . . .
Spanten . . .
Wien alt» » »

D. O». .

Budapest . . .
Bulgarien . .
kcmdantinopel

Berlin , 9. Sept
. . . 1853 35 X
. . . 00 .02 X
. . . 74S .75 X
. . . 741 .73 X
. . . 1061 .40 J.
, . . 173 .30 }.
. . . 829 .75 X
. . . 183 .05 X
. . . 83 .3 5 X
, . . 33 5 .08 }.

. . 839 . 10 }.
> . . 779 20 J.

81 .47 t.
88 .08  r.
80 80 X
18 83 0.eo .oo i.
00 .00 A

Drahtliche An*
31k. 1S53 .8S 3.
» 00 .00 S.
» 748 85 3.. 743 .28 a
. 1063 . O a
» 174 .20 a
. 230 .85 a
» 183 .45 a
» 33 .45 B.
. 355 .35 a
> 810 .90 a
. 730 .40 a
. 22.53 B.
. \ 82 .15 a
. 8i .oo a
. 18 87 a. eo .oo a
, eo .oo a

iihlungen für
für 199 Gulden

» 100 Franken
» 100 Kronen
. 100 Kronen
» 100 Kronen
> lOOFlnn.Hark
» 100 Uro
» lPfd . Sterllnj
> l Dollar
» 100 Franken
» 100 Franken
» 100 Pesetas
» 100 Kronen
> 100 Kronen
» 100 Kronen
» 100 Kronen
» 100 Lei
» 1 türk . Pfund

Industrie und Handel.
* Die Ben* n. Cie., Rheinische Automobil - und Motoren¬

fabrik . A.-G. in Mannheim , die erst zu Anfang d. J. ihr
Kapital um 11 auf 33 Mill. M. erhöht , sowie 10 Mill. M. Schuld¬
verschreibungen ausgegeben hat . und die weiterhin am
1. Mai eine neue Kapitalserhöhung um 2 Mill. M. 6proz. Vor¬
zugsaktien mit zwölffachem Stimmrecht vorgenommen , be¬
antragt weitere Erhöhung des Kapitals sowie die Ausgabe
einer neuen Anleihe . Dem Vernehmen nach sollen hierbei
große Summen in Betracht kommen.

* Die Kohlenförderung im Ruhrbezirk betrug im August
nach vorläufiger Feststellung rund 7J4 Mill To. gegen
7 564 168 To. im Vormonat . 6 518 894 To. im August v. J .,
9 795 236 To. im August 1913.

* Ein Verein deutscher Werkzeugmaschinenhändler
wurde zur Wahrung der gemeinschaftlichen wirtschaftlichen
Interessen mit dem Sitz in Düsseldorf gegründet.

* Kostheimer Cellulose - und Papierfaröiken , A.-G. In
dem Prospekt über 2 Millionen Mark zum ßörsenhandel zu¬
gelassene Aktien heißt es : Während des bisher verflossenen
Teils des Geschäftsjahres war der Geschäftsgang befrie¬
digend . Falls nicht unvorhergesehene Betriebsstörungen
eintreten , dürfte auch für das erhöhte Aktienkapital ein be¬
friedigendes Ergebnis erzielt werden.

* Der Gewinn einer Spitzenfabrik . Die Leipziger
Spitzenfabrik Barth u . Co., A.-G.. wird wieder 20 Proz. Divi¬
dende und 20 Proz . (0) Bonus verteilen.

* Bei der Maschinenia 'bik Luther , A.-G. in Braun-
sehweig. ergibt sich für das Geschäftsjahr 1919/20 nach
reichlichen Abschreibungen ein Reingewinn von 1494 300
Mark (i. V. 455 782 M.l . Von dem nach Dotierung beider
Reservefonds mit zusammen 146 958 M. (93 281 M.) und der
Beamten- und Arbeiter -Unterstützungsfonds (ie 75000 M.)
verbleibenden Reste wird eine Dividende von 18 Proz. auf
die alten Aktien und 8 und 9 Proz . auf die jungen Aktien
verteilt.

Wettervoraussaga für Freitag , 10 . Septbr. 1920
von d«r Mateorolosr. Abteütm«» das PhväikiL Ver»ia, «u Frankfurt », 51,

Wolkig , zunächst noch trocken , kühl , südliche bis
westlich ? Winde.

Ste Morgcn -AusgaS « « mfatzt 6 Seiten.

Hauptfchriftleiter: H. L «tisch.
Verantwortlichfür ven politischen Teil : S. v . : H. Lekisch ; für den Unter,
haltungsteil: 'S. o. Nauendorf: für  den lokalen und promnztellen Teck,
sowie Genchtssaal und Handel: W. Etz: für di, Anzeigen und Reklamen:

H. Dornauf,  sämtlich in Wiesdaoen.
Drucku. Verlag derL. Schellender  g 'schrn HofbuchdruckeretinWiesdaden.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis 1 Uhr.

Französische Rheinarmee.
Bekanntmachung.

Mm 15. September 1920, von 3 Uhr nachmit¬
tags , kommen in Bäckerei Werner , Mainzer Str . 115
in Wiesbaden zur öffentlichen Versteigerung:

47 Zentner Ueberrestmehl.
Die Angebote müssen in Mark gemacht werden.
Die Zahlung ist sofort zu leisten. A ßerdem liegt

auf den Preisen ein Zuschlag von 5 %, zum Nutzen des
Schatzamtes.

Wiesbaden , den 9. September 1920.
Der Zahlmeister von Secteur ISO:

F. Pedron.

Arnräe frangalse du Rhin.
Le 15. 8eptem !:rs 1920, ä 15 henres , ä la Bou-

langerie Werner , 115 Mainzer Straße k Wiesbaden,
ii sera proeödä ä la vente aux enchöres publiques
de:

47  quiitauid’issues le farins.
Les eucheres seront faites en marks . Le paye-

ment aura lies au comptant . En outre les prix
de vente seront majorös de 5 % sn proflt du Trösor.

Wiesbaden , le 9. Septembre 1920.
Le Payeur particuüer aux Armöea:

F. Pfidron.

Morgen Samstag , den 11. September er. .
vormittags 9H Uhr beginnend,

versteigere ich rufolgo Auftrags in meinem Ver-
iteigsninaslofafe

£uiM ? 43 hchM
nachfolgend verzeichneles Mobiliar -, ^ Saus - und
Küchengeräte öffentlich freiwillig meistbietend gegen
gleich bare Zahlung , als:

1 schönes gut erbalt. Wohnzimmer, bestehend aus:
1 Sofa mit Umbau. 2 Sessel. 4 Stühlen . 2 Eond-
1 Tisch. 1 Silberschranku. Schreibtisch: ferner ein
Sofa 6 Stühle , l ovaler Tisch 1 Ecksofa. 2 Stühle.
1 Ti 'ch. 1 Salonlchra-ik. 1 Säule mit Bronzefigur.
2 egale kompl Betten m«t Roßhaar-Matratzen.
Nachttisch, Waschtisch. 1 Kommode 1 2t. Kleider-
»' --- - - — - » — «•*■* - ■— 1 tomvl.

II« - '(A9UUVUir»4«5ll | * V««IHrt>U|WI4HII* »*•*
Anrichte > Gasherd mit Backhaube, versch schöne
Eb- u. Kaskee-Serviren. verschied. Satze eleganter
Kompottschalen, »Teller. Salznäpfchen aus feinst
Kristallglas m-t vergoldeten. Füßen und .dazu
passenden Borleaelosselm .. erne Anzahl feinster
Kristall. Bier-. W-in;,. Sudwrin - und Likorglaier.
Karaffen, Teller. Aussatze, schm,« echte alte Zrnn-
iachen « sonstiges Hans- u. Küchengeräte: ferner
1 Partie Kinderwäsche. Herren-Leibwasche. .eine
komvlrit- Püroeinrichinng bestehend aus einem
Kastenschranf. 1 Aktrnschrank, 1 Aktenregal, 1 gr-
Tisch mit Bezug 1 Kov,erpresse u. Llchtpansapp.
Bestchtignag sederzeit.

Wiesbadener Auktionshaus
Willy Wink.

ruktionator rnd Taxator lhandelsgerichtl emgetr .)
Luiienitrabe 42. Wiesbaden. Telephon 5307.

Über PllO
den bervaumgendm Sdiuhputz

führt der Weg
zu blanken Stiefeln

Verlangen Sie überall Pilo - Extra.
Frjfdensmäßig hergestellt.

Vertreter : A . W . Milch , Wiesbaden,
Körnerstr . 7. Fernspr . Nr . 6657. F135

Versteigerungs-Anzeige!
Morgen Samstag , den 11. Ssptember,

vormittag » 9K- Abr anfangend . versteigere ick in
meinem Versteigerungslofal Walramftraste 19 weg-
zugshalber die Möbel aus 3 Zimmern und Kucke
als : eine Schlafzimmer-Einrichtung . 1 Flurtoilette
grober nubb Trumeau -Sviegel , 3 Sckränke ein
Vertiko , l Kommode, 2tür . Eisschrank, 3 eiserne
Betten mit Matratzen . 1 Lbaiselongue . 1 Lckreib-
lisck, versbied Tücke, 1 Küchen-Einricktulm , 1 Aus-
stell-Bürett mit Marmorol ., pastend für Wirte und
Konditoreirn , 1 60 Mir lang . Bilder , Spiegel , Aus¬
ziehtische. 1 vhotogr Anvarat mit Stativ , 9X12
Gaszuglampen 3 Bügelbretter . 1 Partie Wurzel*
bürsten u dergl mebr : ferner 1 eiserne Ladentür
mit Svieaeückeibe . 2 Sechs- u Bierfüllungs -Stuben-
türen , verschied. Fenster u. 1 Dezimalroage , Zink¬
badewanne u. Lerikon öffentlich gegen Barzablung.

Karl Jacob
_Auktionator und Tarntor,

Nur für Wiederverkäufsr.

ff. Süßrahm-Margarine
in allen Packungen laufend auf Lager.

Ferdinand fimM,  fcfeadsn
Telephon 712. Albrechtstraße 11.

Frauenarzt Or.Fries
verreist.

Vertreter : Safl . - Rat Df . Wehllier
Sonnenberger Straße 14.

Prima

HrNdrrmck
ärztlich empfohlen, für
Blutarme und Magen¬
leidend^ erhälrlich in fast
allen Teschäiren. Erog-
u. Kleinoerkauf Obstwem-
bandl . Job . Zilli . Sckier-
steiner Lir . 11. Tel . 4942

Prima

MM
»/, Pfd . M . 3.7ö
1 ,. „ 7.50
2 ,, „ 15 «—

Herrn . Rump
Wiesbaden

Moritzstraße 7,
n. d. Rheinstraße.

Telephon 2883.

M ßliWbMel!
Zapfhähne. Messing, pol.,
lA“  vertäust so lange Bor¬
rat pro Stück 18 Mk.
Drudenstraße 8. Mtb . P.

<nrm
% Maizkaffee

rfRwmw!

»

(i

Häfnergasse 12.
Thermalbäder

Einzelbad 1 M
Dutzendkarten 10 JC

Adler 7
nen, 3690.—

unb große Auswahl anderer
deutscher u. amerikanischer

Schreib¬
maschinen

ab 300.— sowie Reisemaich.

«KW . « ist
Schulstr. 64. Tel. 915.
Typenflachdrucker

vorrätig, F160

Anzündeholz
! trocken, fein gesvalt.. Sack
i> Mk. Weimer . Ludwrg-

I strabe 6. Teievbon 2614,

rsgnläesr Wert Mk. 120.

2 Waggon weiße «. schwarze
1Derbg'feineti'Kalbsehuhe

; ferner
22/26  jetzt Mk. 35 .50
‘7/30 „ „ 45 . 50
31/35 „ „ 48 .50

regulärer Wert das Doppelte , sind in unserer Zentrale München ein- <
getroffen . — Ein Teil hiervon kommt hier , ab heute , zum Verkauf . ]

I Sehnh'Kans„Home®“MekkrM.  |

i toeisse Kinderstiefel

3* Freitag ai. Samstag

S Frfed. S8k~. Kaff« 50 . - t

20 .-§ Ceylon-Tee

Voli-Reis
Jj« imm 'ii'iJi.mL.'i

4 .8®^
4 **° 1

Filsch eingetroffen! Nürnberger Lebkuchen.
5 Hohen Festes wegen bleibt unser Geschäft
% Montag , den !3., dien ganzen Tag,
? Dienstag , den 14 , bis nachm . 4 Uhr,

geschlossen l K100

| BORMASS . ,

W WA sStt LWW
der laufende Waggonladungen von Tafelobst liefern
kann. Eilangebote mit Preisangabe unter 2 . 439 an
den Tagbl.«Verlag.

Das grösste Lager
Die billigsten Preise

Die besten Qualitäten

in Nähgarn, Hosenträger
finden Sie bei

Hl!s@pf Schwanz
Textil- und Kurzwaren-Engpos

Am Römeräop 5.

Kitt-e. feizhass Jjdolf SeMffer
Lansgcs ê 1. Telephon 1547. Kirehgasse 43.

Neuanfertigung, ümarbeiten, Reparaturen
nach den neuesten Modellen.

Beste lysfillirung . Büiige Preise.
Gleichzeitig empfehle mein reichhaltiges Lager

in Pölzen . Hüten und Mützen.

ürpüungett,
Idee », Modelle iit Schlosserei gegen mäßig. Entgelt
aucgearbeit lverden unter strengster Verschwiegenh. Auch
wird Anseitig. von Massenartikeln übernommen. Gefl.
Offerten unter G. 438 an den Tagbi.-Verlag,
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kvWWlll . it
sucht ge

Pension Winter. ^
Eewiffenhaste solide

ältere Mtzö . k
für tagsüber für kl. eins, ff
Hausball (Dame u. 2)4- ir,
jäbr . Bub) Michelsberg 1 >*,
bei Schmidt . Laden . 'N

Alleinmädchen
in allen Hausarbeit be- !..
wand ., bei hohem Lohn in gst
kl. Hausb . sei . Württem «
borg. bev. Frau Guggen-
beimer . Herderstr . 10. 2. „

Allein Mädchen̂
zum baldigen Eintritt $
aesticktt Luisenstraße 4. 2. —

Ordenti . Mädchen
w. gut nähen , stovten .u. -s
bügeln kann, als Allein - L—
mädchen zu jung , tranz.
Ehepaar gesucht. Ost. u ^
E . 434 an d Tagbl .-B . 7,>

Ein ordentlicyes -m» ^AUeinmadchen stt
mt guten Zeugn. ges.
Kirchgasse 21, 1. Frau tu
I . Ullmann. K

wlXliti ;i
aei. Mauritiusstr . 9, 2 r . m

Mädchen .., qi
mr ganz od. tagsüber ge- •
sticht Nerostrane 18, 1.SMllM. LiWMaWR
das kochen kann, gesucht, p
(Zwei vorhanden .) ~

Konditorei Nerbel . c
Kirckaasse 78. ?Alleinmädchen seicht cn

Schiersteiner Strafee 10,1 *

Hausmädchen̂
m. gut . Zeugn f. Dauer - r
stellung gesucht Erich, ^Wiesbaden . Segstratze 2. f

Tücht. ält . Biädchen.
das im Kochen bewandert
ist, bei guter Verpflegung
gejuckt. Buck. Dotzbetmer
Straße 37. Part.

Wss.lW.MeWdrh.
für 1 Kind sofort gesucht
Möbringstraße 8.! Tücht. saub. Mädchen
für Küche u. Haushalt
sofort ges. Borkstraße 2,
Bart .. Metzgerei.
Ml . ÄlMMW

oder Stütze
gesucht zu einz. Dame,

- hoher Lohn, gute Beh.
zugestchert. Vertrauens-
vosten. Vorzustell. nachm. ^
4—7 Uhr Kreidelstr . 3. A

Einzelne Dame §
sucht z. 15. 9. od. 1. 10. jj

r tücht. zuverl . ev,. Allem-
mädchen. w. Küche u. i
Hausarb . selbst, besorgt. *
Mosbacker Str . 36. 2. u

: Ssiräninierntilßir*
welches auch servieren, k.. ;
z. 15. 9.. lowie tüchlrges ,
Küchenmädchen für ioiort x
gesucht. Venston Weber, z
Mainzer Straße 8. -

Braves Mädchen a
bei bch. Lohn sof. gesucht.
Böbm . Sckulberg 4.
Bess. Mädchen

{ in Haushalt und Küche
' erfahren , für kl. Haus-

- halt ges. Schrerstemer
Straße 7. 1.

Sanb . ehrl . Mädchen
r zu 2 Damen ges. Aderlierd-
i ftraße 103. .3.
j . Zum sofortigen ErntrUt
jf Küchenmädchen ges. Saal-

aane 7.

Wiesbadener TagLlatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 428.

f GrwerdlichesPer ônal^

skMMWbck I
( Weibliche Perfonr .r )
(HufinSnnrkche» Personal)

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F376

Einfache gewstsenhatte
Kassiererin für Lebens-
mittel -Svezialgesckäft sei
Cfr. u. W. 438 Tasdl .-V!

für faufm . SBürn Sofort
»es. Gesuche m. Lebens ! .
Bersonalbeichr .. Zeugnis-
äosatriiten . Eintrittsterm.
>!. Gehaltsansprüchen u
T . 438 Tagbl -V erla'

und Malckinenschreiberrn
sof. gesucht Anwaltsbüro
Kirchgalle 17. 1Jv ii uî uiLv_

Fräulein
für Schreibmaschine

gesucht
Deutsch u. Franz , svrech.
Effert , mit Zeugnissen u.
F . 437 Taa bl -VerlaL

Mrirä -FrSulei « .
als Aushilfe ges. Rresner,
Mainzer S tra ße 78. ,

Modes.
Tücht. erstkl. Putzoer

iänferin m. Svrackkennt
niifen (engl. u. franz .). s
»eiucht. Jda Bendherm
:i»eberaasse 12. __

;: c sofort gesucht.
Mustkhaus

1,  Svirgel u. Sohn.
Lanagaße 1.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung 1
meine » Berkanfsabterluni,
besucht. Hinnenberg.

Langgaste 13.
(  Gewerblicher Personal )

Perfekte Schneiderin
ür elegante Backfisch^
iinder -Garderobe gesuck
^st. u. B. 4-11. Tagbl ^B

arbeiterin sucht Brückner

^Tücht^ae selbständige
Jackenarbeiterin

gesucht.
Fischer. Moritzstr.

Modes.
Ducht. 1. Zuarbertermne
-er sofort gesucht.
_Ra lnr. N kolasstr . 8.

Hilks-Ärbeiterii!
sucht zum 13. d. M. st
dauernd Lauesen u . vebe^
lein. Moritz stmße 13.

6 u. 7 UKr abends.
Hebamme oder

Ersturärterin

an San .-Rat 0
Telev üen 2742.

SHMmiye

zu- erläst., gebildetes

Zuverlässiges
Alleiumüdchen

AMaetter . Ecke

Haushalt suche

paffend.Nrichrii
Lohn nach
Eigenheim.

von

la Zeugnissen
5 Haus gesucht,
res Telephon 253.
Eltville . F160

[ ĵ Äännllche Personen )
|[ Kaufmännische» P ersoMÄ̂)

Selbständiger

^KäüsmSnnrsche» Personal ') ! fjll YllT,ClTTTT
Sekretärin ’ - ~-

( Weibliche Personen )

mehrere Jahre an Bank
gearbnret . zur Zeit Er-
bolungsst . Dr . Aleßmer.
selbständig Kasse. Bücher
u Korresvondenz erleb .,
sucht ähnl . Posten . evt.
Schweiz Rumänien . Off.
an Selma Anras , Burg¬
vogtei Lanenitein (Ober-
franken) erbeten .

(Saison -Geschäft) .
34 Lahre alt . sucht für
die Zeit vom 1. 10. bis
1. 4. 21 (evt . f . dauernd)
Anstellung. Beherrscht d.
franz . u. eng!. Sprache.
Buchiühr .. Korrespondenz
Schrei bmasch.. Detail - u.
Engros -Ein - u. Derkäui
Gefl. Offerten u B . 438
an den Tagbl .-Berlag

MM fiellnet
19 Jahre alt sucht für
15. Ott *, evt . auch früh
Stell Etw . Ost. bitte an

Willi Domke,

^rg ^ Lmwnstein^^ btrL
Chauffeur . 24 I . alt,,

gelernter Schlosser, mit
allen Reparaturen ver¬
traut . sucht baldigst Stell,
auf Last- oder Perwn.en-
wagen . Ost. u. H. 428
an den Tagbl .-Berlag.

Kontoristin
Anfängerin , aber mit
guter Ausb., sucht Stell,
für allg. Kont. *Arb.,
Buchs.,Stenogr .,Masch.-
Schr. usw. u. erb. frdl.
Ansr. unter 1'. 338 an
den Tagbl.-Berlag.

Fräulein . 26 I .. " ,
sucht Stell , in be». Haust
bewandert im geschattl.
Betrieb , sowie im Hausb.
Off, u. E . 439 Taabl .-BI.

Für in Wiesbaden
„en zu gründendes Berfandgefchäft von
Haushaliungs - u. ähnlichen Gege Ständen
wird ein tüchtiger, organisatortzch bembter
Herr der Vcrsandbranche als Leiter gesucht.
Offerten mit Gehaltsansprüchen, Lebens¬
lauf u. Zeugnisablchr. u. F. 441 Tagbl.-Ber!.

Aufwärterin

C Männliche Personen )
? Kaufniüiinisches Personals

Emstenz!
Für Wiesbaden und

Spielend
Monats-

Konrad Rudolph,

Vertreter An
Die Aufnahme!

neu eingeführt,
f erfolgen bi;
000.— Versiche-
ime ohne ärzt-
teriuchun«. Ge >l
ngen an die Be¬
tion Frankfurt

Reisende
und Verkäuferin , stanz. !
sprechend, im Büro ver¬
traut . sucht sofort Stell
Offerten unter U. 440
cn  fc en Tagbl -Verlag
s^ ewerblichre Persönal^

Rockarbeiterin . „
verf . - im Auist. u. ou - I
schneiden, i. z. 15. Sevt.
Stellung . Angeb. unter
Ni 435 Tagbl .-B erlag ._

greif .. üew. Im Nähen,
sucht Stelle i.n einem Ge¬
schäft. womögl . m. Kost
u. Verpflegung . Angeb.
u. H. 440 Tagbl .-Berlag,
Anst. MÄch . i. Lehrstelle

in Damenschneiderei. Ost.
U. K. 442  Ta abl .-Berlaa

Friseuse (Anfängerin)
sucht Nackmittagsstelll z.
weiteren Ausbild . Gell.
Offerten unter I . 440 an j
den Tagb l.-Berlag. _

Gebildete Dame,
franz svrech. sticht Stell,
a Gesellschafterin. Rcste-
bcgleiterin o Empfangs¬
dame zu Dame o. dergl!
Offerten unter W.- 440 |
an den Tagbl .-Berla g.

1 ErpeDienLsn
j luchs für sofort, allererste Kraft , aus der Kolonial-
Iwaren - oder Zuckerwarenbranche. Herren mit lang-
ijähriger Erfahrung , welche durchaus selbständig und
branchekundig sind, mit größerer Anzahl Personal

! Umgang haben, wollen ihre schriftlichen Bew-weungen,
Photographie , Zeugnisabschriften, Gehaltsaniprüche
einsenden. Mündliche oder telephonische Anfragen
zweck.os. August Reith,

Wiesbadener K ks- und Konsiturenfabrik.

Ein gut msbl . Wohn-
u. Schlafzim. m. Tlektr ..
nngen . von berufstang.
Herrn per sofort für
dauernd gesucht.

Möglichst am Hauptbabn-
hof oder Linie 1 Für
Heizmaterial sorge im a.
für den Vermieter Orr.
mit Breis unter G. 440
an den Toabl .-Verlag.
Möbl . Wohn- n. 6dl !« 5

ziurmer mit Kiicheube-
nutzung für sofort oder
svät. gcs. Off. m. PrelS-
ana abe u L. 435 T .-B l.

Von j. frz Ehep.. eleg.Wöhil-» Sä)lajpiM
mit Küchenbenutz sofort
gesucht. Mögl . Nähe des
Babnh . Ost. mit Breis
u. D. 435 Täabl -Verlag

Waise
sucht möbl. Zrmmer . am
liebsten mit Dcnsion Ost.
u. K 437 Taabl --Berla g.

Drrms
berufstätig , sucht hübsch
möbliertes Zimmer trt
besserem Hause mit oder
ohne Pension . Gest Oft.
u. II. 438 Taabl -Verlag.

Helijsr*Verdienst!
Erstes Tabak - und Zigarren -Engros -Haus sucht

mit einem Herrn in Verbindung zu treten , welcher
auf seinen Re ;sen die betr . Artikel mitverkaufen
möchte . Refl ktiert wird jedoch nur auf eine
serrease , tüchtige , zielbewußte , be teingeführte
Kraft , welche im Stande ist , größere Resultate
erzielen zu können ; dagegen aber wird Siehe
Pronis .~Ver .*?üfung , ewt . mit be * . Tantieme
zugesichert . Gefl. ausf . Off. u. S*. 44I Ta 'bl .-Verl.

Wie suchen für den Bezirk Wiesbaden
eine arbeitsfreudige Persönlichkeit mit sicherem

Auftreten als

,S

Mitte der 30er, lucht zu
älterem Herrn Stellung
zur Führung des Haus¬
haltes . Beste Referenzen. I
Off. u. 1SSK en die Ann -
Erved . Julius Greif,
Darmit adt . ^ * 200

Besseres Mädchen,
welches längere Jabre im
Ausland , spricht franz.,
s. Stell , als erstes Haus¬
mädchen od. ang . 'oungfer.
am liebsten Ausrander.
Ost, u. T . 432 Tagbl .-Bl.

Melseiaeamieii
Gewährt werden festes Gehalt , Reisespesen

u. Provisionen . Dauerstellung . F135
Ausführl . Offert , erbeten an Magdeburger
{Lebens - Versicherung ®- GeseS !schaft,
Subdirektion Frankfurt a. M., Taunusstr . 5.

öut eingeführt, hoies Einkommen, au fleißigen, ehrl.,
energ. Herrn, cheich we chen Standes , da flachkenntnille
nicht nötig, sofort zu vergeben. Zur Uebernähme ze
nach Bezirk einige tausend Mark erforderlich. Offerten
unter M. 439 an den Tagbl .-Berlag ._ _

Aast. Dame
sucht gut möbl . Zimmer.
Offerten unter E. 440 an
den Ta gbl.-B «rlag,_

Daucrmirter.
ölt . solider Herr . su» i g
möbl. Zim. in absolut
ruhiger vornehmer Lage.
Prcisost . (mit Fcutstuck)
u. Z. 438 Tagbh -PeML.

Junger Madcm 'stcr als
Dauermieter Tuclit zu
Sude September

gut mobl. Simmsr.
Ostert mit Breisang . u.
H. m  an b. Taabl - Berl.

«WM «.
Frau Krouter -Dörr.
lllr. Burgstraße 13.

IttMidling!
Fra « oder Fräulein , die

gut bürgerl . kochen kann
und kinderlieb ift aur
Führung des Haushalts
gesucht. Offerten unter
Z. 441 an .Tagbl .-Ber l.

Zur Mbrung eines kl.
kinderlosen Haushalts
SSt. Mädchen

oder Frau gesucht, welche
außer dem Hause wohnt.
Offerten unter B. 440
an den Taabl .-Verlag.

w. etwas kochen k.. tur
kl. Haushalt aeg. hoben
Lohn ges. Schwalbacher
Straße 46. 3.  _

Rädchen gesucht
" me 6. 1/

w„, "Hausmädchen.
ein Zimmermädchen ges.
Taunusstraße 71.

Gesucht wird
älter « alleinsteh . Dame
für einen iiauenlos ge¬
wordenen kleinen Hausb.
Ana eb. ii. O. 440 T .-Vl.

'Jrinoere angebende
Köchin gesucht.
für sofort oder später.
Hausmädchen vorhanden.
K. -Friedrich -Ring 71. 3-
Mt. ReztMlrtMtzn
sofort gesucht. Ostert . u.
R . 430 an den Tägbl -V.

AdoMraße
Ein Hai

MMSbrav.Mädchen
w. schon in Stell , war . f.
kl. Hausb . ges. Kaiser-
Friedrick -Rina 84. 3.

für die Hotelküche gesucht.
Schwarzer B ock. —
MlTMiliiWchen
für gut bürgerl . Haush.
ast Norißstr . 37. 2 r.

Tücht. älteres Mädchen
für den Haushalt gesucht.

Hommer
Sller -bogcngasse 11.
We'ss Mdchen

gesucht. Guter Lohn und
Verpflegung . Näh . «m
Tagbi -Verlag , " - Bx

Anstand wrau
od. Mädchen f. tagsüber
in Haushalt gesucht.

Wahl . Taunusstr . IS.

von

Es

cGtwerblichesPersonas')
Mchtiger DaienJtiißMt
sowie verfekte Friseuse
für sofort gesucht.

Kästner u. Jacob !._
Verheirateter evangel.
ZMjchOg'Ktnel

1> Okt. oder später für
mehrere Morgen großes
Grundstück gesucht. Ge¬
naue Angaben über bis¬
herige Tätigk .. Famstien-
r-erh .. Alter u. Zeugnis-
Abichr. T . 438 Tafel

Orbmtf . ktunae

kinderlos . Frau ve^ este
Köchin oder vcrb . Koch,
wo Frau Küchen- und
Hausarbeit besorgt, zur
herrschaftlichen, yausbali
aufs Land gesucht. Nur
zuverlässige öcute für
Dauerstellung . Meldung,
mit Zeugnissen und 0>e-
baltsansprüchen abzugeb.
Vertier Hotel Quisisana.
Wiesbaden.

Eck I . KW.
fatfi .. tücht. im Hausb.
sowie Schneidern , musik..
spricht gut franz .. sucht
Stell , in katb. g. Hause, i
bei Herrn oder in klein,
frauenlosen Hausb . Ost.
u A. 69 an d. Tagbl .-V-

Suche Stellung
als Kaffeeköckstn in Hotel
Offerten unter K. 430 an
den Tagbl .-Berlag , ^ _WölesUlilM
sucht Stelle als Stütze
bei einzelner Dame oder
Sbevaar mit Familien¬
anschluß. Offerten unter
L. 440 an den Ta gbl -B

s ZMlelMW
Läden u. GrfehSftSrSiiink
Steingasse 16 Parterre-
Raum für Lager oder
stillen Betrieb zu verm .,

tz. gr . Werkst., Elrv. Str . 14.
Billen u. Häuser,

In schönst . Lahngeg.
ist möblierte VöSla
o Zimmer u . Zubehör,
elekir Dicht , Zentral¬
heizung (mit Brenn¬
material ) zu vermieten.
Bahnstation . Personal
vorhanden . Näh . durch
HeinrichF.Haussmann
Goethestr . 13. Tel .6336

Deller. Nernst.. Maü . ukw

Lagerkeller!
Ein ca. 50 Qmtr . großer

Keller , mit Wasserleit ..
Kanalanschl . u. Toreinf ..
in der Niederwaldstraße
gel.. f. Bier - u . Selter-
wasser-Berl . od. Kart .-
Handl . geeign. sow. ein
geraum . Biirozim . sofort
zu verm . Zu erfrag , bei
Ackermann. Jalmstr . 18.

WgeW I

Fräul . mit gut . Zeug«. ,
sucht Stelle als Haush.
bei einz. Herrn oder
Dame . Zu ertragen bei
PT Kleber . Oramenstr . 2?

Wr . ZWssiädAkl
sucht zum 1. Okt o. spät.
Stelle als 1. Hausmdch.
oder angeb . Jungfer , g.
auch zu Ausländern . Ott.
ri. G. 442 T aabl -Verla"
Küchenmädchen w. Srell.
in Kastee öder Hotel-
Restaur . Angeb. erb. unt.
0 . 10 an Erscnacher Botts - 1
witiina . Eisenach, b 20Qt

Möblierte Wobnnnaen.
Möbl . Wohnung zu vm.
Biebrich. Werndergstr . 28
,Haltestelle Schloßv ark).

Möbl . 4-3rnä -W.. Küche.
Mädchenzim., 1. Etage.
Billenl .. n. Anlg .. zu vm.
Monatl . 1000 Mk. Anfr.
u. A. 71 Taabl .-Bcrlag.

In Bovvard stt m oeji.
Hause möbl. Wohn - und
Schlafzine. mit Kuchen¬
benutzung zu vermieten.
Offerten unter A. 70 an
den Tagbl .-Berlag.
Möbl Kim. Mani nst»

Suche Stellung .
zu eins. Dache oder alt.Ehepaar . Ost . u. G. 443
an den Taabl .-Berlal

M i. ""s .
von auswärts sucht St.
zum 75. Ecvt . o 1. Okt.
in gutdürgerl . Haushalt.
Ost , u. 3 , 442 Ta ghl -B-
'Junges bell. Mädchen,
im Hausb . durchaus crf..
sucht tagsüber Stellung,
gebt auch zu Krndern.
Näb . Herman nltr . 6. 3.
Zwei in. unnbb . Frauen

AdoMr . 3. 1. aut möbl.
?,im.. elektri Licht, z. v.

Elsast. Familie.
1 Kind , sucht eine Wohn,
m. Küche. Vereinbarung.
Ost. u. L . 441 Tagbl .-Bl.

LWiKltt
subt für 1. Oktober leere
2-Jim -Wchn . mit Küche
lmogl . Zenrrum ). Offert.
ri B . 430 Taabk .-Verlan-
1—2 möbl.3immßc

für Bürczwecke v>. 1 . Okt.
möglichst im Zentrum d.
Stadt , gesucht. Ostert . u.

438 Taabl -Ve rlag

Gut möbl. Zimmer.
2 Betten Küche ober
Benutzung, zum 15. d M
gesuchte nnitiinb. ruhiges
Haus und Lage Beding.
Preisofferten u . E. 442
an den Tagbl .-Verlchlp_

Herr (viel auf Resten)
sucht für sofort

möbl. Zimmer
Nähe Ringkirche Augen.
u Hi 441 Taabl .-BLklSK

wm« . KIMM
für einen Herrn dauernd
gesucht in der 2(äbe„ Dcr
Rüdesbeimer 2tr Ostert.
u. D. 440 Tagb l -Verlag.
'Mobl . Zim. m. Frühst,
ron Herrn sei. Oin mir
~ ' ~ 442 T.-Dl.
Möbl. Zimmer
mit Pension gesucht. Ot -.
mit Preisangabe uatec
O. 438 an d Taabl .-Verl
~Zmmer mit mm
van jungem Herrn gei.
Ostert mit Preis unter
F . 438 an den Tagbl .-Ld

Mansarde .
oder einfach Echlarztm-,
mit 2 Betten , v. Dauer¬
mieter gesucht. Ofserteu
mit Preisang . v. B 140
an den Tagbl .-Berlag ._
Berufst . Dame sucht ein

kl. Zim .. elektr. Licht, rm
Inneren der Stadt . Frau
Ellmers . Bismarckr . 38.

2 leere Mamarde«
zu mieten gesucht Ott.
II. S . 438 Tagbl .-Berlag.

Ladem
iür feines Spezialgeschäft
in guter Lage zu mreteu
gesucht. Offerten unter
O 432 au  d . Tagdl .-Berl.

WM flil MM
im Zentrum d. Stadt ges
Ost, u E . 418 Taabl -B

ßG« « ck!. N«!.
mit elektr. Lickt u. Zen¬
tralheizung sof zu vm.

Hotel Triericher Hof.
' Svieaelgasie 3.

Schönes Zimmer m.̂ zwei
Betten zu vm. Schwat-
bacherStra ^ ^ A ^ ^ ^ ^ ^

rbdZUŴIIMMW««

WK Wepüar
sucht 2 oder 3 möblierte
oder unmöbl . Zimmer m,
Kochgelegenheit evt auch
kleine Wohnung in vor¬
nehmem Hause. Ostert . u
F . 438 an d, Taghl -P.

Möbliertes r

W0h!l- !!.KW».
mit Küchenbenutz.. mögt,
mit Badbenutzung , von
kinderlos. Ehepaar m
best. Hause auf d Monat
■m mieten gesucht. Ofs. u.
T . 448 .anjLlifcS:

Geschästsdame .
sucht bei Familie mobl.
Zimmer . Angeb. m. Preis
u. E . 438 Tagbl .-Berlag

Stallung
für ein Pferd im bint.
Westendviertel gesucht.

Burkbardt.
Lothringer Straße 25. 2.

«Mehr I
r Kapitalien -Angebvte )

aoöoolHr
auf g. Hyp. sof. zu verg.
Ost, u. B . 438 Tagbl -B -
( Za pitalien- Ee suche )

1500 © " ® » .
2. Hyv. auf e Bauernhof
sof. gesucht. Frieda Kraft.
Erba cher Straß e 7 1,_

©ßtöniüfitt WM
für lurzfristige Ausfuhr-
geschäite mit 50 000 bis
1000 .0 Mk. S imelle Ab-
rvrclelung sickere Anlage,
«norm bob. Gewinn . Ei!
ang. u. M . 438 Tabl -B
WlifilSIlC
auf erste Hypotb. gesucht,
dkäheres bei Lotz. Zielen-
rtng 10
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